
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1900

92 (21.4.1900) Mittagausgabe



r
<Mkl »t Wlich 2 Mül. Wittagausgcröe . JJfrlmitftfle Zkiiiuig

'
KOk» .

KFpeditio« :
Zirkel und Lauimstraße Ecke
Höchst Kaiserftr. u. Markt » ! .

Lrui - u .Telearauiui -Abreff«
^ badische Presse'

, Karlkruhe .

Nezug :
Im Verläse abgebolt:

50 Pfst . monatlich .
Frei In « Hau « peliefert r

Oierieljöhrlich : M . 1.80 .
AuSwärtS durch die Post
bezogen von « Znnellgebüdr r

M . 1 .50 .
Frei in « HauS bei täglich

2malig . Zustellung M . 2 .—,

Einzelne Numniern 5 Pf .
Loppelnuuimer » 10 Pf .

- « zeigen :
£ i« Petitzeile 20 Pfa .
(Lokal-Anzeigen billiger)

die Neklauiezeile 30 Pf .

Henerat-Knzeiger der Hrestdeuzltadt Karlsruhe und des Kroßh. Baden.
unabhsngrae und gelefenfte Tageszeitnufl in Karlsruhe .

Wöchentlich 2 Nru . „ Karlsruher Unterhaltungsblatt " . monatlich 2 Neu . „ Courier . Anzeiger für Landioirth «
IMimti- OUllHIUl . schajt. Garten-, Obst- und Weinbau, monatlich mehrere „Verloasungslisteil". jährlich 1 Wandkalender»

__ - _ 1 Sommer - und 1 Winter - Fahrplanbuch , sowie viele sonstige Beilagen .

Täglich 12 bis 32 Seite ». Weitaus größte Abon »lk» tenzahl aller in Karlsruhe erscheinende » Zeitungen .

Eigentbum und Verlag MR
A. rhiergarte « .

Verantwortlich
für den politischen , unter»
haltenden und lokalen TH«U

Albert Herzog »
für de» ölnzcigcn -Theil
A . SiittderSpacher ,

föwmtlich in Karlsruhe,

« otationSdruik .

Notariell - egt. - assa- e
vom 9. März 1900 :

27.052EA
An Karlsruhe und Um¬

gebung über

15000
Abouneateu .

« r. 92 . Post »Ze !tiingSliste 849, Karlsruhe , Samstag - eu 21. April 1999 . Telephon-Nr. 3g. 16. Jahrgang .

* vom Tage.
Zusstchte « des Itotteugesetzes und der Akeischvefchau. — Aas
Parlamentarische Arveitsprogramm. — Hin Aranzose üver dir

Hmser Depesche . — ZSaldeck-N >>»>1eau' s unterdrückte Dede.
Die innere Politik im Reiche hat während der parlamen¬

tarischen Osterferienpause nur äußerlich geruht ; unter der Hand ist,
wie es scheint , desto eifriger an dem Znstairdekommen von Kom¬
promissen mancherlei Art gearbeitet worden . Mit welchem Er¬
folge , zeigen die Meldungen bezüglich der Aussichten des Flotten -
gesetzes . Wenn , was auzunehmen ist , die katholischen Blätter gut
mforinirt sind , welche es für „ wahrscheinlich " halten , daß die
Flottenvorlage schon Anfang Mai angenommen werde ,
so hat der Eintritt dieser Eventualität zur Voraussetzung , daß in
der Budgetkommission des Reichstages eine Verständigung
zwischen den Verbündeten Regierungen und der ausschlaggebenden
Partei , dem Centrum , bei Gelegenheit der zweiten Lesung des
Flottengesetzentwurfs erzielt wird . Vom Standpunkte der links¬
extremen Oppositionsparteien begreift eS sich, daß dieselben von dem
Ausblick auf eine Verabschiedung des Flottengesetzes mit Centrums¬
hilfe möglichst wenig erbaut sind und es an heftigen Ailsfällen gegen
die Regierungen und das Ceutrum nicht fehlen lassen .

Auch in Sachen der Fleischbeschanfrage ist die Klärung der
Situation hinreichend weit vorgeschritten , um der Hoffnung Raum
zu gönnen , daß trotz aller kompromißfeindlichen Teklamationen der
agrarischen Heißsporne doch die ofsiziösen Mahnungen zur Besonnen¬
heit und Mäßigung ihres Eindruckes auf die Mehrheit der deutschen
Volksvertretung nicht verfehlen werden . ES steht in dieser Sache
mehr auf dem Spiel als die Interessen der einheimischen Fleisch -
produzenten .

Das parlamentarische Arbeitsprogramm des Reichs¬
tages ist überhaupt während der bevorstehenden Sommertagung
ein so überaus reichhaltiges , daß an dessen vollständige Erledigung
nur dann zn denken Ware , wenn die Plenarsitzungen ständig von
einer die Beschlußfähigkeit sicher stellenden Abgevrdnetenzahl besucht
würden . Denn darin bestände daS einzige Mittel , die Arbeiten rasch
zu fördern und unliebsamen Zwischenfällen , die seitens einer ob-
struktiouslnstigeii Minderheit voni Zaun gebrochen werden könnten ,
vorznbengen . Allein die mit der Anziehungskraft des Reichstags
gemachten Erfahrungen sind so wenig ermuthigeud , daß man sich
eigentlich kaum Wundern kann , wenn in einem Theil der Presse be¬
reits die Frage erörtert wird , ob der Reichstag nicht abermals an¬
statt regelrechten Sessionsschlusses dem Schicksale der Vertagung cm -
heimfaUen werde .

Ein Werk , das kürzlich in Frankreich herauskam , hat zugleich
auch in Deutschland ein gewiffes Jntereffe hervorgerufen . Äon der
„Histoite gdndrale du IVe si &cle ä nos jours

" von E . L a -
Visse und A . R a m b a u d ist kürzlich der elfte und vorletzte Band
erschienen , der den Zeitraum von 1848 bis 1870 umfaßt . Die fran -

S « Geschichte nimmt in diesem Bande selbstredend einen breiten
i ein . Ungemein klar sind , wie in einer Besprechung des

Luches in der „Köln Ztg ." geurteilt wird , die Darstellungen der
Revolution von 1848 und des Staatsstreiches , sowie der inneren
Entwicklung während des zweiten Kaiserreichs . Während man in
der gewöhnlichen Publicistik kaum Franzosen findet , die imstande
sind , das zweite Kaiserreich kühl zu beurtheilen , ist hier das Urtheil
kühl , sachlich und scharf . Ebenso treten die Verfasser , denen die
Behandlung der großen Ereignisse zugetheilt worden ist , die zur
Einigung Deutschlands und Italiens geführt haben , an die Frag ;
heran , die soft bei ihren Landsleuten nur wilde Leidenschaft Her¬

vorrufen . Für uns ist besonders wichtig , wie die Abhandlung über
den deutsch -französischen Krieg ausgefallen ist . Da ist zunächst die
Geschichte der Emser Depesche . E . Denis schreibt :

B r n e d e t t i war also nicht beschimpft worden und er be-
klcgte sich auch nicht , daß er beschimpft worden sei . Allein B i S-
m a r ck hatte vom König eine Depesche erhalten , worin der Vor¬
gang dargestellt war . Er veröff entlichte sie , und zwar
nicht , wie man bchauptet hat , i n d e m e r s i e fälschte ,
sondern indem er sie ablürzte und ihr soeine
genauere , treffendere Form gab .

Diesen Wortlaut veröffentlicht der Bersaffer Wir dürfen , da
wir im eigenen Lanide Bismarckhasser haben , die an der „Fälschung

"
der Emser Depesche festhalten , von nun auf das Zeugniß eines fran¬
zösischen Geschichtsschreibers Hinweisen .

Inzwischen haben die Pariser Blätter , denen die Erösfnung
der Ausstellung unter der Aegide der jetzigen Regierung nich -
paßte , ein Neues gefunden , was sie ihr mit einem gewissen Hohn
nachsagen . Es wird erzählt , der Konseilspräsident W a l d e ck -
Rousseau , welcher als Minister des Innern bei der Eröffnung
der Weltausstellung nach Millerand und dem Präsidenten der Re¬
publik eine Rede zu halten gedachte , habe aus einem anderen Grunde ,
als dem offiziös angegebenen , darauf verzichtet . „Bureau
Havas " erklärte nämlich , es wäre ein Verstoß gegen das Protokoll
gewesen , wenn ein Minister nach dem Staatsoberhaupt das Wort
ergriffen hätten . Nach einer anderen Version hätte sich aber der
Ministerpräsident zum Schweigen entschlossen , nachdem der Prä¬
sident des Pariser Gemeinderathes , Lucipia , ein ehemaliges
Mitglied der Kommune , seine Absicht bekundet '

hatte , Mich den ,
Minister des Innern im Namen der Stadt Paris zu sprechen und
bei dieser Gelegenheit herauszusagen , was der sozialistische Handels -
Minister verschweigen zu müssen glaubte . Wie viel Wahres an
dieser Deutung ist , mag dahin gestellt bleiben . Die Konser¬
vativen verbreiten sie mit Wonne , um zu zeigen , welche Gefahren
dem armen Frankreich in seinem eigenen Schoße drohen » und wie
dringend nothwendig es wäre , das Pariser Stadthaus von seinen
jetzigen Insassen zu säubern . Gegenwärtig äußern sie ein kindliche
Freude darüber , daß es Witzbolden gelungen ist , über die Mauer -
anschkäge mit der letzten Rede des Ministers des Aeußern , D e l -
cassei , rothe Papierstreifen , auf denen das Wort Faschoda steht ,
so zu kleben , daß man „ministes de Faschoda " liest . Selbstver -
ständlich lhat die Polizei Auftrag erhalten , die Dinger zu beseitigen

Zur Revision der Rrankenverficheruug . .
Die „ Berl . Pol . Nachrichteil " enthalten zu der Krankenver -

sicheruugsfrage folgenden Jnfürmations -Artikel :
Wie verlautet , erstrecken sich die Erhebimgen , welche zur Vor¬

bereitung für die Revision der Krankenversicherung veranstaltet sind ,
unter anderem auch auf die Frage , ob es zweckmäßig sei, di e Dienst¬
boten unter die Versichernngsvflicht zu stellen . Der
Rcgeluug dieser Materie haben sich bisher verschiedene Schwierig¬
keiten in den Weg gestellt . Die größte war und ist wohl die , daß
die Krankeufürsorge , wie sie für die Dienstboten jetzt in den ein¬
zelnen Bimdesstaaten vorhanden ist, außerordentlich verschieden ist .
Nach einer früher angestellten Ermittelung gibt cs nicht weniger
als sechs Gruppen der Bundesstaaten , in deren jeder die
Frage anders geregelt ist. Inder ersten Gruppe,zu der Bayern
und Württemberg gehören , besteht Zwang für Krankenversicherung für
alles Gesinde . Die Dienstherrschaften haben hier keine Verpflichtung
zur Verpflegilug ihrer erkrankte » Dienstboteu . In der zweiten Gruppe ,

zn der Baden , Sachsen , Hessen, Schwarzburg -Rndolstadt gehören ,
besteht Zwarig zur Krankenversicherung für land - und forstwirth -
schaftliches Gesinde , für anderes Gesinde nur irr gewissen GebietS -
theilen , während im Uebrigen die Dienstherrschaften vorr Derpflicht -
rrugen zur Verpflegung ihres erkrankten Gesindes betroffen werden .
In Sachsen -Weimar , Brarrnschweig , Sachsen -Altcnbnrg , Schwarzburg »
Sondershausen , welche «irre andere Grupp « bilden , liegen
die Verhältnisse ähnlich wie in der zweiten Gruppe ,
jedoch besteht für städtisches Gesinde bei ihnen kein VersicherungS »
zwarm . Bei der vierteil Gruppe gilt für gewisse GebietStheile Zwang
zur Krankenversicherung für alles Gesinde oder bestimmte Kategorien
desselben , sonst liegt den Dienstherrschaften regelmäßig die Derpflicht -
nng zur Verpflegniig drS erkrankten Gesindes ob . Hierhin gehören
Lübeck. Hamburg , Oldenburg , Sachsen -Meiningen , die beiden Renß .
Lippe -Detmold ' und einzelne Theile von Hessen, Nassau . Schlesien ,
Hannover . In der fünften Gruppe , zu welcher das sonstige Preußen ,
Mecklenburg -Schwerin , Sachseu -Koburg und Gotha , Anhalt . Waldeck ,
Lippe -Schaumbiirg und Bremen zählen , hat das Gesinde einen
besonderen Rechtsanspruch auf Krankeiwersoranng regelmäßig nur
gegen die Dienstherrschaft . In der sechsterr Gruppe schließlich fehlt
jede landesgesetzliche Regelung der Materie . Aus dieser Mannig¬
faltigkeit werden sich bedeutende Schwierigkeiten für eine reichsge¬
setzliche gleichmäßige Regelung der Krankenversorgungsverhältnisse
der Dienstboten ergeben und man wird abwarten niüssen , ob di «
veranstaltete Erhebung Ergebnisse zeitigt , welche diese Schwierigkeiten
zU-^ eseitig ^ ^ igilet̂ seiilEwerdem^^ .^

Tages - Rundschau .
Den ^ches Reich.

* Der erste Sekretär bei der deutschen Botschaft in Peters¬
burg , Legationsrath v. Tschirschky u . Bögendorff , hat Peters¬
burg verlassen , um sich dem Gefolge des Kaisers auf dessen
Reise nach Mittel - und Südwestdeutschland als Vertreter
des Auswärtigen Amtes anzuschließen .

Der Generalinspekteur der dritten Armceinspektion , General¬
oberst der Kavallerie Graf v . Waldersee . begeht am 27 . d . M .
sein fünfzigjährige - Militärdienstjubiläum . Wie aus
Hannover , dem Wohnorte des Grafen , gemeldet wird , beab¬
sichtigt der dortige Magistrat , ihn bei diesem Anlaß zum
Ehrenbürger zu ernennen .

* Die Zweite sächsische Kammer nahm einstimmig
einen Beschlnßantrag an , die Staatsrcgierung zu ersuchen , dem
nächsten Landtage einen Gesetzentwurf über die Besteuerung
der Waarenhäuser vorzulcgen .* In Vertretung des Prinzregenten von Bayern wird sich
Prinz Leopold , der zweite Sohn des Regenten , zur Feier
der Großjährigkeit des Kronprinzen am 6 . Mai nach
Berlin begeben ; Prinz Ruprecht von Bayern reist nach
Wien , um dem Kaiser Franz Josef für die Verleihung des
Ordens vom goldenen Vließ zu danken .

4- * *
— ZLreuierhafen , 19 . April . Nachmittags um 1 Uhr trat bar

Kadettenschulschiff „ Herzogin Sophie Charlotte " seine erste
Reise an , die nach Philadelphia und von dort nach Dokohama ge¬
richtet ist . Der Abfahrt wohnte der Protektor des Schulschiffes ,
Erbgroßherzog von Oldenburg , bei . Außer der Be¬
satzung befinden sich 45 Kadetten und 7 Schiffsjnngelt ans allen
Theilen Deutschlands an Bord . Der Erbgroßherzog hielt an die
Kadetten eine markige Ansprache , in der er sie ermahnte , jederzeit

Zahlen , die hier auf der Seite stehen , muß ich addieren und die
Summe drunter schreiben ; von manchen Seiten muß ich dann noch
eine besondere Rechnung machen . Erst '

hatt ' ich große Freude dran ,
und es ist ja auch gut , daß ich damit etwas vertuen '

, aber wenn ich
den ganzen Tag so gesessen Hab'

, geht mir ' s rund im Kopf von allen
Zahlen .

"

„Das glaub '
ich wohl , stehst auch ganz müd ' aus ; ich wollt '

,
ich könnt ' s für Dich thun ; Aber wart ' nur . vielleicht werd ' ich
auch mal reich und kriege viel Geld , dann will ich Dir schon
helfen .

"

Er hatte sich neben sie auf die Bank gesetzt und sie sah ihn
verwundert an . „ Woher solltest Du denn das viele Geld kriegen ,
Karl ? Frau Ringelmeyer hat gestern meiner Mutter erzählt , di :
Frau Rolland wollt ' für Dich sorgen , daß Du . . .

"

„Ja , Dora "
, fiel er ein , „das ist wahr , ich wolli ' s Dir eben

sagen kommen ; wie ich heut '
Nachmittag auf die Grube kam , hat

mich Herr Harimühl rufen lassen und mir gesagt , ich sollt ' jetzc
zuerst eine Privatlehranstalt in D . besuchen , und tvenn ich dort
fleißig bin , auf Frau Rotlands Kosten weiter studiren .

"
Dora sah ihn freudig an . „Das ist aber gut , Karl , dann wirst

Du mal ein vornehmer Herr werden und brauchst Dich nit mehr
so auf der Grub '

zu plagen . Wie wird die Großmutter sich
freuen ! "

„ Sie sagt , es wär ja ein Glück für mich, doch sie thät
' S nicht

mehr erleben ."

„ Aber "
, meinte jetzt Dora und ihr Gesicht nahm den früheren

müden , schwermüthigen Ausdruck an , „ dann wirst Du Dich nit mehr
um unS kümmern , wenn Du reich und vornehm bist ."

„ Ei , Du dumm Kind , wie kannst Du so waS sagen . Gerat »'
will ich mich dann um Euch kümmern und ich weiß schon . was
icb dann thu '

; ich fag ' s aber noch nit !" setzte er aufstehend und
fröhlich lachend hinzu . Sie folgte ihm zur Tbür und legte die
Hand aut seine Schulter . „Was den », Karl , sag

' es mir ! " bat sie
neugierig .

(Fortsetzung folgt .)

Badischer Geschichtskalender .
(Nachdruck verboten .)

21 . April .
1636 Markgräfin Cäcikie , Gemahlin des Markgrafen Eduard von

Baden -Baden , t .
1869 Prinz Wilhelm legt den Befehl über die bädischen Truppen

nieder .

Wergkönigs Töchter .
Roman von A . L i n d e n .

(Nachdruck verboten .)
( 11 . Fortsetzung .)

„Die arme Frau Rotland ! Daß die so ein Leid erleben muß !
Sie ist so gut und lieb mit allen Leuten und auch gegen die
Armen , und gar nicht stolz,

"
berichtete die Waschfrau an der Dorf¬

pumpe . „Die Köchin hat mir erzählt , sie thät ' s ihr Leben lang
nicht vergessen , wie auf einmal Abends die Trina gelaufen kam
und sagt ' : dem Herrn wär ' was passirt , er lag oben im Busch ,
es ständ ' schlimm mit ihm , vielleicht wär ' er schon tob ! Die Frau
liegt noch jetzt ganz schwach und elend im Bett und tonnt ' nit
mal mitgehen beim Begräbniß . Vorgestern Nachmittag wär ' Fräu¬
lein Merz zu ihr gegangen und hätt ' sich mit ihr eingeschlossen ,
seitdem hielt die die ganze Herrschaft in bf Hand .

Die Frauen schüttelten die Köpfe ; sie kannten alle Fräulein
Merz als ein sanftes , äußerst schüchternes Mädchen . Doch noch
mehr waren sie verwundert , als sie dann hörien , diese habe den
Karl Börner , der neulich so herzhaft das Töchterchen der Frau
Rotland vor dem Verbrennen gerettet , zu sich kommen lassen unk
gesagt . Frau Rotland wolle für khn sorgen und ihn auf eine höher -
Schule schicken. Auch bei Frau Barns fei Fräulein Merz gewesen ,
habe dann : m Süllen alle deren Schulden bezahlt und mit Herrn
Hartmühl gesprochen , daß der Frau monatlich rin Gewisses aus
^ ahlt wirre , - brr so, daß sie Mt merke , es sei ein Almosen .

Außer dem alten Werbold hatten sämmtlich « Kostgänger das
Haus verlassen , über dem eine so unheimlich « Wolke der Schuld
schwebte . Herr Ringelmeyer hielt trotz allem Wort , er ging sogar
noch weiter in seiner Großmuth und erklärte Frau Barns :

„ Wollen 'neu dicken Strich machen für die Miethe , die Ihr von
jetzt an an mich schuldet , so lange bis die Dora groß ist und mehr
verdienen kann . Braucht es ja keinem zu sagen , auch meiner Frau
nicht , die hat ' s noch immer leidlich gut gehabt ihr Leben lang und
weiß nicht , wie ' s einem zu Muthe ist , der so in der Patsche sitzt wie
Ihr . Uebrigens hat mir der Lehrer gesagt , daß das Mädchen so fix
mit der Feder wär ' , da ist' s mir so durch den Kopf gegangen , daß ich
ihr nächstens schon 'neu ansehnlichen Verdienst schaffen kann . Rech¬
nen kann sie ja auch ?"

„ Ja , wenn sie ihre Ge .danken dabei zusammenhält, " entgegnet ,
die Mutter .

„Das muß sie, sonst geht ' s nicht bei mir ! " erklärte Herr
Ringelmeyer . . . .

Wirklich erzeigte sich Frau Rotland sehr dankbar gegen den
Beschützer ihres Kindes . Da sein Lehrer von ihm sagte , daß er
ein tüchtiger , ungeivöhnlich begabter Knabe sei , erklärte sie sich be¬
reit , ihn studieren zu lassen .

Erregt kam Karl zu Dora , ihr die Kunde zu bringen . Er
traf das Mädchen in der niederen Stube am Tische sitzend vor einem
dicken Buche . „ Bist Du ganz allein , Dora ?"

Sie schob das Buch zurück und wandte sich nach ihm um , ein
frohes Leuchten ging über ihr stilles , blasses Gesicht . „Ja . die
Mutter näht bei Ringelmeyers , wir sind froh , daß die ihr Arbeit
geben .

"

„ Was machst Du 'denn da , waS hast Du für ein getvaltiges
Buch ? "

„ Das gehört auch dem Herrn Ringelmeyer , er sagt , wenn sein
Geschäft immer größer würd '

, fönni ’ er sich nit mehr viel um feine
Bücher kümmern und müßt ' ' neu Buchhalter und ' nen Schreiber
haben . So lang sollt '

ich ihm schon helfen und ich könnt ' dabe :
gut Vas per dienen mit Rechnen und Schreiben . Siebst Du . all ' die
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t^rer Pflicht eingedenk zu sein, dem deutschen Namen und der deutschen
Manneszucht draußen in fernen Landen Ehre zu machen . Die Rück¬
kehr des Schiffes ist etwa in 14 Monaten zu erwarten .

Frankreicl).
.
* Die republikanische Presse äußert in Paris allgemein in

yestigen Worten ihre Entrüstung darüber, daß am Mittwoch die
Tranerfeier für den Obersten Vrllebois - Mareuill
von der Vaterlandsliga zu lärnrenden Straßenkundgeb -
u n g e n benutzt worden sei . Der „Figaro " hebt hervor , daß die
Offiziere , die der Trauerfeier infolge der Erlaubniß des Kriegs¬
ministers beiwohnten , sich von den Trupps der Nationalisten und
Royalisten trennten und zusammen den Notre-Dame-Platz ver¬
ließen , als die Kundgebungen begannen .) Der Polizripräfekt wird
dem Sicherheits-Inspektor , der von einem der Ruhestörer mit einem
Bleistock verletzt wurde , eine silberne Ehrenmedaille überreichen.

)-( DieKarte Frankreichs , das Geschenk des KaisersNikolaus II ., welche in dem sibirischen Pavillon am Tricadero
abhange von dem russischen Botschafter Fürst Urusow dem Prä¬
sidenten der Republi k dargebvacht wurde, ist gegenwärtig nicht zu
sehen. Sie wird einen Ehrenplatz in der russischen Sektion für
Häuscrschmuck finden , die in etwa vierzehn Tagen aus derEsplanadc
des Invalides eröffnet werden soll. Man nimmt an, um die gleiche
Zeit werde auch das deutsche Haus seine voll innere Aus¬
stattung haben. Gestern trafen die Kisten mit dem Mvbilar aus
oem Potsdamer Schlosse ein . das in einem besonderen Saale auf¬
gestellt werden soll. Der italienische Pavillon erschließt sich dem
Publikum schon Sonntag, den 22. Unter den fremden Palästen der
rue des Nations ist er weitaus einer der stattlichsten . Diese
Straße wird sich erst um die Mitte des nächsten Monats in ihrer
ganzen Vollendung zeigen.

Italien . ,* Der Papst hielt gestern , Donnerstag Morgen , ein ge¬
heimes Consistorium ab. Erhielt eine Ansprache bezüglich
der bevorstehenden Kanonisirunq de Lasalles und Rita Decascias ,und präkonisirte mehrere Bischöfe , darunter Dr. Brück für
Mainz . Hierauf fand ein öffentliches Consistorium statt,
welchem das diplomatische Corvs und zahlreiche Prälaten bei¬
wohnten. Schließlich gab der Papst den Anwesenden den Segen
und begab sich nach dem Thronsaal , wo er die neuernannten
Bischöfe empfing . Der Papst erfreut sich der besten Gesundheit.

Oesterreich-Ungar«.
* Aus Graz 19. April wird gemeldet : Von einer Anzahl

slowenischer Landgemeinden erschien eine Abordnung
im Landtage und bat die deutschen Landtags - Abgeord¬
neten sich der wirthschaftlichen und kulturellen Interessen des
slowenischen Landestheiles anzunehmen , weil die Landgemeinden
mit der Obstruction der slowenischen Abgeordneten und
deren Forderungen betreffs der Lostrennung Unter-Steier-
marks und der Errichtung einer slowenisch en Universität nicht
einverstanden sind . Die deutschen Abgeordneten gaben eine zu¬
sagende Antwort.

Ainerika.
Pie Bereinigten Staute» uni» die Türkei .

— Aewyork , 19. April. Der „Sun" zufolge liegt das Ulti¬
ma tum der Vereinigten Staaten an die Türkei wegen Nichtbe¬
zahlung des Schadenersatzes für das zerstörte Eigenthum der Missio¬
näre fertig vor, indessen sollen vorläufig nur die diplomatischen
Beziehungen abgebrochen und keine Kriegsschiffe abgeschickt
werden. — Nach einer Meldung der „New-Yorker Staatszeitnng "
ans Washingthon ist die ganze Angelegenheit ein Wahl -
manöver , um das kirchliche Element zu gewinnen. Mc Kinley
hält am Sonntag vor der Kirchenversammlung eine Rede.

Amtliche Nachrichten.
Mit Entschließung des Ministeriums des Innern vom 11. April

d. I . wurde Amtsrevident August L a i st beim Bezirksamt Breisach
zum Bezirksamt Schwetzingen versetzt.

Badische Chronik.
* Mannheim , 19. April. Mannheim erhält vom 1 . Mai ab

für die Dauer der Pariser Weltausstellung eine vorzügliche Ver¬
bindung mit Paris über Metz und Pagny . In den Tagesschnell¬
zügen wird ein direkter Wagen I . und 2 . Klasse eingestellt. Auf
der Strecke Neunktrchen-Paris und umgekehrt fahren in den Tages¬
zügen Restaurations-, in den Nachtzügen Schlafwagen . Die Nacht-
züge über Metz erhalten bedeutend verkürzte Fahrzeit. Außerdem
bietet sich für rasche Nachtfahrt noch der Anschluß an die Orientzüge
in Karlsruhe.

* Mannheim , 19 . April . Die Ortsgruppe Mannheim des
Vereins zur Erhaltung des Deuffchthums im Auslande (Allge¬
meiner Deutscher Schulverein) hielt am 6. ds. Mts . ihre Haupt¬
versammlung ab. Wie der Jahresbericht mittheilte, erstreckte sich
ihre Thätigkeit vornehmlich wieder auf Böhmen und Südsteiermark,
wo durch Tschechen , Italiener und Slovenen das Dentschthum auf

Theater , Kunst und Wissenschaft.
Aon der Karlsruher Nismarikdeukmal - Konkurrenz .

) !( Karlsruhe, 19. April. Dir Betheiligung für dir Karls¬
ruher Bismarckdenkmal -Konkurrenz war eine sehr rege. Es gingen
14 Entwürfe ein, wovon allerdings 2 auf Kunstwerth keinen An¬
spruch machen können. Ein Entwurf Nr . 1 war von einer Berliner
Firma eingesandt , konnte aber laut Bedingungen keine Berück¬
sichtigung finden , da nur Karlsruher Künstler eingeladen wären.

Wenn man den Saal betritt fällt einem zuerst ein von der
allgemein üblichen Form abweichendes Projekt auf , Nr . 7, Motto
„R o l a n b" von Mof er u. Kiefer ; dieser Entwurf stellt die aus
einer 13 Meter hohen Steinsäule herausgemeiselten ftilisirte Figur
des Fürsten Bismarck dar, bekrönt von einem die Figur über¬
ragenden Adler , der einen Eichenast im Schnabel hält . Diest
Denkmalsform stammt aus der frühmittelalterlichenPeriode und ist
spezifisch deutsch .

Indes so sehr diese angewandte Denkmalsidre zu begrüßen ist
und eine gewisse Uebereinstimmung ihrer Wucht und Größe mir
dem Charakter Bismarcks daraus hervorleuchtet , — umso mehr
als die mittelalterlichen Rolandssäulen der deutschen Städte da ?
Symbol der Freiheit und Selbstständigkeit waren so muß das
Denkmalv als mittelalterliches Monument des großen moder n e n
Deutschen in einer modernen Stadt zugleich doch etwas eigenrhüm -
lich anmuthen. Abgesehen davon, daß sich nur wenig« mit dem in
der fremden Ritterrüstung auch fremd wirkenden Bismarck be¬
freunden werden .

Gleich am Eingang steht Projekt Nr . 11, Motto „ Sieg «
,/f r 1 1 b “ von Prof. F. Dietsche . Dasselbe ist in jeder Beziehung'

ein Meisterwerk und im Aufbau sehr leicht und elegant und virtuos
durchgeführt , aber vielleicht gerade deshalb für ein Bismarckdenkmal
weniger geeignet. . Auf einer quadratischen Basis steht ein rundes
Postament mit Reliefs geschmückt . An der Vorderseite desselber
ist die Verbrüderung dargestellt , hinten Siegfried , das Schwert
schmiedend , rechts und links die Parabel von der Einigkeit , wo der
Vater den Söhnen das schöne Gleichniß mij dem Bündel Stäbe er¬

das rücksichtsloseste bekämpft wird. Mehrere besonders schwer be¬
drängte Gemeinden konnten wieder mit Gaben bedacht werden , aber
leider ist es immer nur eine kleine Summe , die unserer Ortsgruppe
zur Verfügung steht, so daß auch diesmal wieder eine Reihe dringen¬
der Gesuche unberücksichtigt bleiben mußte . Es ist höchst bedauere
lich , wie wenig Verständniß, welch geringe Theilnahme die Deutschen
im Reiche dem schweren Kampfe entgegenbringen , den unsere Brüder
in Oesterreich für die Schaltung ihres Deutschthums zu kämpfen
haben .

* Heidelberg , 19. April . Die internationale astronomische
Gesellschaft wird ihre 18. ordentliche Versammlung in der Zeit vom
8. bis 11 . August d. I . in unserer Stadt abhalten. Die Wahl
dieses Versammlungsortes erfolgte -vor zwei Jahren in Budapest
auf spezielle, durch Herrn Prof. Valentin« überbrachte Einladung
des Grvßherzogs von Laden hin. — Gestern Abend versuchte der
stud . med . Karl auS Saargemünd in einem hiesigen Hotel , durch
Erschießen seinem Leben ein End« zu machen. Er schoß sich in die
linke Brustseite zwei Revolverkugeln , von denen eine die Lunge
streifte . Nach Anlegen eines Nothverbandes wurde rv ins akademische
Krankenhaus gebracht.* Wald -Michelbach, 19. April . Schon vor 16 Jahren wur¬
den auf hiesigem Amtsgericht sieben Muthungen auf Erschließung
von Manganbergwrrken eingelegt , auch zwei Bergwerke in Betrieb
gesetzt, einige Jahre betrieben , aber des Mangels einer Eisenbahn
wegen wieder geschlossen . Run hat die Firma de Wendel , welche seit
20 Jahren in Bockenrod bei Reichelsheim ein nicht unbedeutendes
Bergwerk betrieb , was aber erschöpft ist , vorigen Sommer schon hier
gegen Schönmattenweg zu im Gebirge sehr günstige Dersuche ge¬
macht. Heber Winter wurden eingehende Versuche angestellt ,
Stollen angelegt usw . Jetzt hat man bereits ausgedehnte Lager
von sehr gutem Manganerz von bis zu zwei Meter Schichten «»ge¬
troffen, so daß bereits 30 Arbeiter hier thätig sind. Nach und nach
sollen fämmtliche Dockenroder Bergleute hier - Verwendung finden .
Ebenso wird die Drahtseilbahn in Dockenrod hierher verlegt , sodaß
wir noch im Lauft des Jahres ein stattliches Bergwerk hier haben
werden . Ferner werden nach Eröffnung der Bahn zwei weitere
Bergwerke hier in Betrieb gestellt. Zur Erwerbung des Geländes
zum Bahnbau haben diese Herren den Gemeinden ganz nennens-
werthe Beiträge gesteuert.* Pforzheim , 19 . April . Gestern Bormittag wurden die beiden
Lehrlinge eines Mechanikers beauftragt, im Keller Koaks zu holen.
Im Keller hat der Lehrling Krauß seinen Nebenlehrling Lichten-
berger mit einem kleinkalibrigen Terzerol wahrscheinlich unvor¬
sichtiger Weift in die linke Brustseite geschossen . Nach Anordnung
des Herrn Doktor Clauß wurde Lichtenberger in das städtische
Krankenhaus verbracht.

* Pforzheim , 19 . Avril. Gestern Vormittag trafen von Karls¬
ruhe die Herren Staatsminister Dr. Eiscnlohr , Ministerialrath
Föhrenbach und Geh. Medizinalrath Dr. Battlehner, von J 'llenau
Geh . Rath Schiile, von Emmendingen Geh . Rath Hardt, die beiden
Vorstände der Irrenanstalten daselbst hier ein , um gemeinsam mit
den Vertretern der Stadtgemeiude , Herrn Oberbürgermeister Haber -
mebl, mehreren Stadträthen , dem Herrn Stadtverordneten-Vorstand
Gesell , dem Herrn Stadtbanmeister, den Herren Landtagsabgeord¬
neten Wittum, Opmcins und Frank und dem Direktor der hiesigen
Heil- und Pflegeanstalt , Herrn Medizinalrath Dr . Fischer, das Ge¬
lände am unteren Wartberg zu besichtigen , welches für den Neubau
der hiesigen Anstalt in Aussicht genommen ist. Sofern ans dem
dabei stattgehabtcn Meinungsanstausch ein Rückschluß auf die Ge¬
staltung des Projekts, die Heilanstalt hier zu belassen, möglich ist,
darf wohl lt . „ Pf. B ." angenommen werden, daß der Entschluß den
hiesigen Interessen günstig ansfallen wird .

X Lahr , 19. Avril. Da für die ersten beiden Aufführungen
des „Frau Cotta-Spieles " alle munmerirten Plätze ansverkanft sind ,
sind noch einige Wiederholungen in Aussicht genommen, die ani
Sonntag , 22. Avril, Nachmittags 3 Uhr und Abends 8 Uhr, sowie
am Dienstag, 24. April, Abends 8 Uhr, stattsinden (siche Anzeige).
Der Andrahg zu dem ergreifenden Festspiele ist ein sehr großer , zu¬
mal viele Besucher die Gelegenheit der Sonntagsaufführungen gleich¬
zeitig zu einem Ausflüge in LahrS prächtige Umgebung benützen .
Dis Straßenbahn richtet verstärkten Wagenpark für die

'
Sonntags¬

züge her.
n Lahr, 19 . April. Die heutige erste öffentliche Aufführung

des Frau Cotta - Spieles in Lahr fand vor ansverkauftem Hanse
statt und erzielte einen großen Erfolg, der sich besonders amSchlnssc
in vielfachen Hervorrufen des Einstndiercrs , Herrn Hofschanspielers
Wassermann , knndgab. Alle Mitwirkenden boten wirklich künstlerische
Leistungen, von denen namentlich die äußerst sympathischeWiedergabe
der Frau Cotta erwähnt zil werden verdient.

© Affe» Kura. , 19. April . Eine sehr zeitgeniäße Einrichtungtritt am 1. Mai ins Leben. Mit diesem Tage wird als städtisches
Unternehmen ein Jedermann zugängliches Lesezimmer mit Zeitungen ,
Zeitschriften u . f. w. eröffnet werden.

1} Uettizhtim (21. Wiesloch), 19. April. Bei der heute durch
den Amtsvorstand Herrn Dr . Klotz hier abgehaltcnen Bürgermeister¬
wahl wurde Gemeinderath Ludwig Bender H als Bürgermeister der
hiesigen Gemeinde gewählt. Von 112 Wahlberechtigten haben 109

klärt. Die Figur stellt den Kanzler-' durch di; energische Auf¬
fassung in erster Linie als Soldat dar.

Nebenan steht das Projekt Nr. 3 , Motto : Standbild von
Asal - Sieferle . Diese Arbeit ist sehr einfach gehalten und
geht in den Derhältnissen gut zusammen .

Bei Nr . 12, Schlicht von Ehr . Elsässer scheint mir die
Figur zum Postament etwas zu klein. Dasselbe läßt sich von Nr .
2. Motto : „Bismarck " sagen , sonst sind beide Projekte ganz
respektable Leistungen .

Der Entwurf Nr . 8, Motto : „Deutscher Fürst " ist ganz
gut im Aufbau, jedoch ist die Figur in den Verhältnissen etwas
verunglückt.

Sehr originell ist das Projekt Nr . 9, Motto : „Kraft " von
O . Kiefer . Besonders ist die Figur des Kanzlers wegen ihrer
eigenartigen Auffassung zu loben , obgleich dieselbe kleinere jedoch
unwesentliche Mängel besitzt. Die Figur geht mit dem Postament
harmonisch zusamen . Ueber einer hohen Sockelplatte wächst eine
Gruppe den Charakter Bismarck symboltsirend , förmlich aus dem
Stein heraus : ein Titane einen Löwen besiegend. Die Gruppe
dürfte im Mäßstabe etwas kleiner gehalten sein .

Der Entwurf Nr. 13 Motto „ S e i d e i n i g
" von Prof. C. F.

M o e st zeichnet sich durch eine gewisse konventionelle Auffassung des
Ganzen aus . Auf einem Renaiffancepostament fleht der Kanzler
ziemlich Posenhast . Darunter kniet ein Genius Stäbe zusammrn-
bindend .

Das Projekt No. 6 S a ch s e n w a l 'd von H . B i n z hat gute
Verhältnisse , einfache romanistrendr Architektur . Entwurf Nr . 4
Motto : Dem Kanzler vom gleichen Künstler zeichnet sich durch
ftiuen einfachen und monumentalen Aufbau aus . Die Architektur
in moderne« Charakter gehalten hat seine DrrHältniffe . Dir Figur
ist entgegen der üblichen Darstellung in geschloffen «« Mantel aus -
gefübrt, wodurch sie trotz aller Vornehmheit für Manchen etwas Be¬
fremdliche? bekommt.

ES ist nun noch das Projekt Nr . 6 Motto : Vom Fels zum
M e e r zu erwähnen . Dasselbe würde sich gut in parkartiger Um-

von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht. Der Gegenkandidat Josef
Dumm erhielt 47 Stimmen.

c§3 Arette«, 19. April. Heute ist der Todestag Philipp
Mclanchthons . Alls diesem Anlaß erschallte heute Mittag der 6ang-
volle Ton der Melauchthon -Glocke vom hiesigen Kirchthurme herab.

A Aaveii -Zr .ideu , 19. April. Im Nebensaale des Restaurant
zum „Ritter " fand heute Abend die Generalversammlung des hiesigen
nationalliberalen Vereins statt. Sämmtliche Mitglieder des Aus¬
schusses wurden wiedergewählt . — Im Sanatorium in Schlachten-
see bei Berlin ist der Generalsekretär des Unionklnös Rittmeister
v. AuerSwald gestorben. Der Verstorbene, eine auch den Be¬
suchern der Pforzheimer Remreu wohlbekannte Persönlichkeit, war
ein Sohn des im Jahre 1848 in Franffurt a. M. ermordeten
Generals und ParlameiltSmitgliedes General v. AuerSwald .

□ £S <tben -23 «ben, 19. April . Heute fand im Rathhause dahier
unter dem Vorsitze des Oberbürgermeisters Gönner eine Oberbürger-
meister-Koilferenz statt , bei der fämmtliche Städte der Städteordnung
vertreten waren. Mehrere wichtige , in Gemeinde-Allgelegeirheiten
z. Zt. schwebende Fragen standen zur Berathung.

* Gillinge« . 19. April. In seiuer Wohnung erschoß sich
Schreinermeister Altfort, wahrscheinlich seiner mißlichen Vermögens -
Verhältnisse wegen, die sich durch den Bau eines Hauses noch ver¬
mehrt hatten . Am Dienstag bedrohte er noch einen mit Erhebung
von Geldern beauftragten Rechtsagenteu . Von der soz .-dem . Partei,
der er früher angehörte , wurde er ausgeschlossen. Er hinterläßt eine
Frau und mehrere Kinder.

* Adelshofen (Amt Kehl). 19. April. Al» Ostermontag fand
hier im Gasthaus zum „grünen Baum" der 10. Abgeordnetentag
des oberen Hanauer Militärgauverbaudes statt. Der Gauvorsitzende,
Gerbereibesitzer König auS Willstätt, leitete die Versammlung . Nach
dem vom Schriftführer des DerbaildeS, Hauptlehrer Neuther von
hier, erstatteten Geschäfts- und Rechenschaftsbericht gehören de«
Verbände zur Zeit 113 Vereine mit 1307 Mitgliedern an. An
Unterstützlmgeil und Sterbegelderll wurden 698 Mk. bezahlt . An
hilfsbedürftige Kameraden wurden vom Landesoerbande 40 Mk.
gewährt . Zum Schriftführer und Kassierer wurde Herr Hauptlehrer
Grether von Kehl gewählt . Der Gauvorsitzende richtete Worte des
Dankes uub des Abschiedes au den bisherigeu Schriftführer, der
nach Badenweiler verzieht. Der nächste Abgeordnetentag des Ver¬
bandes soll in Eckartsweier stattsinden . (Mb. Nchr.)

EU Achern, 18. April. Heute Mittag wurden von der Gens-
darmerie zwei Männer hier eingeliefert, welche in der Nacht vom
12. zum 13. ds . ans der Oensbacher Gemarkung wilderten und dabei
vom JagdaufseherWalter aus Wagshurst überrascht wurden . Diesen
schlugen sie niit dem Gewehrkolben nieder und wurden dann flüchtig.
Den eifrigen Nachforschungen der Gensdarmerie gelang es, die
Wilderer in einem Brüderpaar aus Fauteubach zu ermitteln . Der
Jagdaufseher trug bei dem Rencontre einige nicht unerhebliche Ver¬
letzungen davon.

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 20 . April.* Hofbericht . Seine Königliche Hoheit der Großherzog nahm

gestern Vormittag von 11 Uhr an den Dortrag des Ministers Dr.
Eiftnlchr entgegen. Ihre Königlichen Hoheiten der Erbgroß 'herzog
und die Erbgroßhe.rzogjin sind gestern Nachmittag nach 2 Uhr nach
Coblenz zurückgekehrt, wobei der Zug 26 Minuten Verspätung hatte.
Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin begleitete die Erbgrotz-
herzoglichen Herrschaften zum Bahnhof. Seine Königliche Hoheit
der Grotzherzog empfing Nachmittags den Großherzoglichen Ge¬
sandten in München , Freiherrn von Bodman, darnach den General¬
intendanten Dr. Dürklin und später den Legationsrath Dr . Seyb.

8 Pie Kaiserin Driedrich ist heute Nachmittag 1 Uhr 36 Min.
asel kommend, nach Kronberg hier dttrchgereist.

jj Drin ; Karl von Baden ist mit Familie gestern Nachmittag
2 Uhr 48 Min . von Baden -Baden wieder hier eingetroffen.

Verbandstag . Der 17. Verbandstag des Verbandes de:
badischen landwirthschaftlichen Konsumvereine findet am 14. Mai
hier statt.* Süddeutscher Schuhinacher -Gerband . Die Gründung eines
Süddeutschen Schuhmacher-Verbandes wird in den Kreisen der süd¬
deutschen Schnhmachcrinnimgen zwecks Förderung der gemeinschaft¬
lichen Interessen angcstrebt .

<2 Landivirttzschaftliche Wernfsgenoffeuschaft . Im Monat
März 1900 kamen beim Vorstande der Badischen Landwirthschaftlichen
Bernssgenossenschaft 382 Unfallanzeigen ein . Davon betrafen 322
die Landwirthschaft , 60 die Forstwirthschaft . Die Mehrzahl der
Unfälle, nämlich 168, wurde verursacht durch Herabstürzen von Heu-
uub Frnchtspcichcrn, von Leitern , Treppen rc., durch Herab - und
Umfallen von Gegenständen, ferner 93 beim Fuhrwerk und Umgang
von Zug- und Nntzthieren. 5 Unfälle hatten den Tod des Verletzten
zur Folge . In 217 Fällen wurden durch Bescheide Renten und
andere Entschädigungen erstmals festgestellt , in 109 Fällen wurden
Reuten abgeäudert , in 74 Fällen erfolgte die Einstellung der Renten
wegen Wiederherstellung der Rentenempfänger . Zn 47 Fällen wurde
die Bewilligung einer Entschädigung abgeleynt . Durch Tod schieden
41 Personen anS dem Rentrnbcznge aus.srü . Krankenvcrffchcrmrg. Die im Geschäftsbetriebe der No¬
tare beschäftigten Personen sind nach § 1 Ziffer 2« deS Kranken-

gef 'tmg ausnehmen. Di« Figur ist etwas gedrungen , dagegen ist der
Adler vor dem felsekarttgen Postament ganz gut.Dre Konkurrenz ist trotz der guten Arbeiten resultatlos ver¬
laufen, denn es wurden 4 Entwürfe , dir an sich kolossale Gegen¬
sätze bilden , mit 4 gleichen Preisen prämiirt und zwar die EntwürfeNr. 3 Standbild, Nr . 11 Siegfried , Nr . 13 Schlicht , Nr. 13 Seid
einig . Und wir man Hort, kan» man sich an der maßgebendenStelle behufs Ausführung zu keinem derselben entschließen . Es ist
demnach zu wünschen und zu erwarten, daß eine zweite Kon¬
kurrenz ausgeschrieben wird, an welcher stch gewiß alle Künstle :
wieder beiheiligen würden. Es würde sicherlich nach den bei der
ersten Konkurrenz gemachten Erfahrungen mit größerer Sicherheit
gearbeitet und vielleicht das bisher Geleistete durch weitere Werke
Übertrossen werden können, die ihrer Karlsruher Bestimmung und
dem Kunsturtheil btzr Sachverständigen noch mehr entsprechenwürden.

* * *
— Hdiiard Aenh . Siegfried Wagner hat den Klavier-

virtuosen Eduard Reuß , den Verfasser des vortrefflichen Klavier-
anszuges seiner Oper „ Der Bärenhäuter" , auch mit der Herstellung
des Auszuges einer neuen Oper beauftragt. Eduard Reuß , den
Karlsruhern aus seiner langjährigen hiesigen Wirksamkeit wohl-
bekannt, der gegenwärtig als Hochschullehrer am königlichen Konser¬
vatorium in Dresden wirkt, wird von Frau Cosima Wagnerim letzten Hefte der „kayrenthrr Blätter" ausdrücklich als „einerder vorzüglichsten Schüler ihres Vaters " , Franz Liszt,
bszeichnet .

= Iffaris . 18. April. In der gestrigen Sitzung der Akademie
der Medezin theilte 0r. Dntrembley mft. daß es ihm gelmtgen

ist , ein wirkftmes Mittel gegen die Seekrankheit fen finde«.
Dasselbe besteht in der Gmathimmg »»« gettzerm Mangen reinen
Äanrrstasss .

— hsaris, 18 . April. Der berühmte Bildhauer AalguiöreS ,
Welcher vor Kurzem an einem Darmgeschwulst erftanw war, mußte
sich heute einer lebensgefährlichen -Operation unterziehen , an deren
Folgen er bald daraus starb .



Nr: 92.
verstcherungSgesetzeS kmnkenversicherungspflichtig. Mit Rücksicht
darauf, daß die Organisation der Notariat « seit dem 1. Januar
d. I . eine andere geworden ist und die Notariatsgehilfen von diesem
Zeitpunkte ab ihre Bezüge aus der Großh. Staatskasse erhalten,
könnten Zweifel darüber entstehen , ob und inwieweit dieser Ber -
ficherungspflicht noch fortbesteht . Das Großh . Ministerium der
Justiz , des Kultus uitd Unterrichts hat nunmehr mit Erlaß vom
29. März d . I . die Großh. Notariate angewiesen, die auf Notariats-
kanzleien ohne Beamtenrigenschaft. d. i. lediglich vertragsmäßig
gegen Gehalt oder Lohn beschäftigten Schreibkräfte auch künftighin
als krankenversicherungspflichtigzu behandeln. Auch werden die
Großh. Bezirksämter veranlaßt gegebenen Falls hiernach zu ver¬
fahren , so lange nicht etwa der Verwaltungsgerichtshof im Wege des
Verlvaltungsstreitverfahrens sich für die Nichtverstcherungspflicht
allsspricht.

*f* Krankheitsbewegrmg und Sterblichkeit. In der Stadt
Karlsruhe starben im 1 . Vierteljahr 1900 bei einer Be-
»ölkerungSzahl von 98431 Einwohner 391 Personen (186 männ¬
liche, 206 weibliche , ohne 23 Todtgeborene) , gegen 340 Personen
im 4. Bierteljahr 1899. Im Alter bis zu 1 Jahr starben 93, bit
zu 18 Jahryr 37 Kinder ; im Alter von 61—70 Jahren starben 51,
von 71—80 Jahren 45 und von 81 Jahren und darüber 12 Per¬
sonen . An Erkrankungen kamen zur Anzeige : 46 Fälle von
Diphtherie, 11 Scharlach, 9 Croup, 7 Kindbettsieber und 6 Fälle
von Typhus . Es starben an : akuten Erkrankungen der
Athmungsorgane 63 Personen , Lungenschwindsucht 66, Krank¬
heiten des Herzens und der Gesäße 38, akuten Erkrankungen der
Derdauungsorgane 24, bösartigen Neubildungen 22 , Influenza 20
Gehirnschlag und Nierenleiden je 17, durch Unfall 10, an Hirnhaut¬
entzündung 9, durch fremde Gewalt 4, Selbstmord 3, an Scharlach
3 Personen, Masern , Typhus , Diphtherie und Croup je 1 Person
— Im Landbezirk Karlsruhe find im 1. Vierteljahr
1900 192 Personen gestorben , davon Kinder unter 1 Jahr 63, oon-
1—15 Jahren 21. Es starben : an Keuchhusten 4, an Typhus 1,
an Diphtherie und Croup 2, an Lungenschwindsucht 26, '

an In¬
fluenza 14 Personen. Zur Anzeige kamen : Erkrankungen an
Typhus 6, Puerperalfieber 1, Scharlach 1, Diphtherie und
Croup 14.

P Militärzüge . Gestern Nachmittag 2 Uhr 12 Min. ging
ein Extrazng mit ca. 400 Landwehrmännern, welche zu einer
14t8gigen Uebung nach Rastatt einberufen sind, von hier nach Ra¬
statt ab. Auch der von Bruchsal kommende Kurszng, welcher 2 Uhr
10 Min . hier ankam und dann dem Extrazug auf Stationsabstaud
svlgte, brachte noch etwa 300 Mann mit, welche gleichfalls zur
Uebung nach Rastatt einberufen sind .

= Im Panorama auf dem Festhalleplatz ist neu ausgestellt
daS Kolossalrundgemälde „Der Hamburger Hafen " gemalt
von dem Marinemaler Professor Hans Petersen , sowie das
Tiefs « e-Aquarium in Imitation , welches von hiesigen be¬
kannten Künstlern gestellt ist. Wir werden auf die interessanten Dar¬
stellungen noch näher zurückkommen .

--- Die den Hlhrenyandek betreffende bezirksamtliche Be¬
kanntmachung , wonach der Vertrieb von Uhren nach dem sogenannten
„Hydra- System " (durch Gutscheine mit weiter zu verkaufenden
Coupons) unter Umständen strafbar ist und vor ihm besonders ge¬
warnt wird , ist nnninehr auch an den Plakatsäulen zur allgemeinen
Kenutniß des Publikums gebracht worden .

Kt. Das Konzert , welches die Gesellschaft „ Eintracht "
ihren Mitgliedern am Mittwoch Abend gab, bildete den Schluß ihrer
Wintersaison . Noch in letzter Stunde traten Schwierigkeiten ver¬
schiedener Art ein, die ein völlig umgestaltetes Programm be -
nöthigten. Durch dies« hatte wir Gelegenheit, an Stelle des Herrn
Kapellmeisters Lorenz Herrn Selmar Meyrowitz mit verschie¬
denen Klaviervortvägen , in Begleitung des Gesanges sowie der
Violine, als einen ausgezeichneten Pianisten kennen zu lernen, sowie
den Violinisten Herrn Bühl mann zu hören, der seinem be¬
währten Namen als Meister seines Instrumentes wieder alle Ehre
matzte. Im gesanglichen Theile ergötzten Fräulein Pfiitzner
und für den erkrankten Hermr Jäger Herr Keller mit einigen
Liedervorträgen das Publikum , während die verschiedenen hübschen
Deklamationen von Schiller und einigen mddernen Dichtern
(darunter auch Dialekt -Dichtungen) Herrn Kemps als einen vor -
züglichen Recitator uns vorführten . So war das Konzevt von
abwechslungsvoller Reichhaltigkeit und wieder ein Beweis von dem
Bestreben des Vorstandes und des Bergnügungskomitee ' s , den Mit¬
gliedern Vielerlei und nur Schönes zu bieten. Blicken wir jetzt
zurück auf die vergangene Wintersaison , auf die verschiedenen Ver¬
anstaltungen, so dürfen wir alle diese Bestrebungen als wohl ge¬
lungen bezeichnen und können der Gesellschaft „ Eintracht" ein
Weiterblühen in diesem Sinne wünschen.

» Stickkursus . Wie allerorts , so ist auch hier das Vorhaben
der Singer Co. Nähmaschinen Akt .-Ges. (Kaiserstraße 124) , einen
unentgeldlichen Stickkursus abzuhalten , großem Interesse begegnet
unv haben bereits viele hiesige Damm ihre Theilrrahme an diesem
ebenso lehrreichen wie interessanten Kurse zugesagt , bezw. in Aus¬
sicht gestellt . Wir wollen nitzt unterlassen, unsere verehrten Leser -
innm auf die von der .Singer Co. in dem Schaufenster des Stick¬
lokals , Kaiserstraße 122, ausgestellten herrlichen Kunststickereien
aufmerksam zu machen und sollte man kaum glauben , daß diese
prächtigen Arbeiten auf einer gewöhnlichen Singer 'schen Näh¬
maschine , wie man sie im Haushalt verwendet hergestellt sind . Die
gefertigten Stickereien sind von solcher Accuratesse und Feinheit ,
wie sie die Handarbeit unmöglich hervorzubringen im Stande ist
und erregen mit Recht die Bewunderung aller Beschauer. Weitere
Anmeldungen zum Kursus , welcher am 2 3. dieses Monats
seinen Anfang nimmt werden im Singer'schen Geschäftslokale ent¬
gegengenommen.

§ Vom 3«a gestürzt. Gestern Abend , als der Personenzug
Karlsruhe—Bruchsal lim 10 Uhr 20 Min . hier abgefahren war,
stürzte ein Hilfsschaffner aus Freiburg i. B. etwa 200 Meter vom
Rüppurrer Bahnübergang entfernt, mährend er die Fahrkarten kon-
trolirte, vom Trittbrett. Er zog sich an der rechten Kopfseite eine
etwa 8 Centimeter lange, bis ans den Knochen gehende Rißwinwe
zu. Der Verunglückte , welcher nach dem Sturz wieder aufstehen
und allein gehen konnte, wurde im städt . Krankenhaus verbunden
und da die Wunde ungefährlich war, sofort wieder entlaffen.

§ Aolilston . Gestern Abend kurz vor 9 Uhr fuhr ein Kutscher
aus Wössingen mit seiner Einspänner-Droschke an der Ecke der
Kaiser- und Karlstraße mit einem Motorwagen der Straßenbahn
zusammen . Die Droschke wurde beschädigt .

§ Der Auhninternehmer , von dem wir berichteten , daß er
Pferde und Wagen verkaufte, seinen Schwiegervater in Linkenheim
um 1050 M. und einen Maurermeister in der östlichen Kaiserstratze
Um 180 M. schädigte und flüchtig gegangen ist, wurde gestern hier
verhaftet . Den Erlös für Pferde und Wagen hat er bis auf einen
kleinen Rest verbraucht. __ ___ _ __

* Ettlingen , 19. April . Die hiesigen Geschäftsleute bereiten
eine Petition an die 2. bad . Kammer vor, um zu erreichen , daß die
Station Ettlingen -Holzhof in den direkten Tarif für Frachtgüter
ausgenommen wird. Die Bestrebungen haben die Unterstützung
zahlreicher bedeutender Firmen erhalten. — Das Großh . Bezirks -
Uti macht &*&**i, daß «m Mittwoch . den 2. Mai , Vormittags

« adtsche Presse. Seite 8.
8 Uhr hier in Ettlingen die Prämiirung von Rindvieh für unseren
Amtsbezirk stattfinden wird. Anmeldungen zur Prämiirung sind
spätestens bis zum 25. April bei dem Bürgermeisteramtr des Wohn-
ortes anzubringen. _

Persormlrilitlirichten
aus dem Bereiche des Großh. Ministeriums deö Innern.

Versetzt wurden :
W i t t e m a n n . August, Amtsattuar beim Amt Durlach zum

Amt Adelsheim.
S i t t m a t t e r , Titus, Schutzmann beim Amt Baden zum

Amt Konstanz,
Böhler , Franz, Schutzmann beim Amt Konstanz, zum Amt

Mannheim .
aus dem Bereiche der Großh. Zollverwaltung . ,

Versetzt :
Hasel , Karl , Hauptamtsgehilfe in Baden , nach Lvhr,
Fisch , Eugen , Hauptamtsgehilse in Heidelberg, nach Mannhciin
U n g l e n k , Friedrich , Finanzassistent in Mannheim , nach Singen

und mit Versehung einer Hauptamtsgehilfenstelle betraut,
S P i tz m L l l e r , Arthur, Finanzassistent in Heidelberg, nach

Basel und mit der Versehung einer Hauptamtsgehilfenstelle
betraut,

Baumeister , Franz , NebcNzollamtsafsistent in Mannheim , nack ,
Karlsruhe ,

Lull , Mich-, Revisionsaufseher in Emmendingen, nach Karlsruhe
I ä g e l , Stefan. Postenführer in Meersburg , nach Obersäckingen.

Gestorben :
Am 29. März Grenzauffeher Felix Schurhammer in Basel.

Vermischtes.
— chohenekSe, 19. April. In Niederöls setzte sich ein Ab¬

hang des Br andelberg es in Bewegung . Das Rutschterrain
umfaßt eine Fläche von etwa zehn Hektar. Sichernngsarbeiten
wurden vorgenommen . Es ist Gefahr vorhanden , daß bei anhaltendem
Regenwetter das Rutschterrain in die Elbe hincinstürzt » was eine
bedeutende Rückstaung des Wassers verursachen und die Häuser be¬
drohen würde .

= HvtrweWach (Schwarzb . Rudolst.), 19 . April . Hiesige Frauen
fanden gegen 7 Uhr oberhalb des Ortes i» einer kleinen Waldung
ungefähr 150 Schritte von der Straße den Leichnam der
28jährigen ledigen Minna Himmelreich. Alle Anzeichen beuten auf
einen Mord hin. Am Halse bcsinden sich Straugulationsmerkmale ,
über den Augen ein Hieb , von einem anscheinend stumpfen Instru¬
mente herrnhreiid. Auch war der Ermordeten ihre Schürze in den
Mund gestopft . Von dem Mörder fehlt bis jetzt jede Spur.

----- Äranüfurt a. M. . 19. April. Wie die „ Frkf. Ztg."
meldet , ist der wegen Unterschlagung von 3000 Mk. amtlicher
Gelder vor zwei Monaten von hier flüchtig gegangene Gefäugniß-
inspektor Habermann gestern in einem Krankeuhause in Berlin
ermittelt worden . Vollständig heruntergekommen und krankwnrde
er auf der Straße aufgegriffeu und in das Krankenhaus eingeliefcrt,
wo er ein Geständniß ablegtc . Er wird demnächst hierhergebracht .

Gerichtszeitiriin .
Karlsruhe, 20. April . . Tagesordnung des Schwur¬

gerichts für das 2. Quartal 1900. Montag , den 23. April, Vor¬
mittags 9 Uhr: 1.

'
Theodor Wilhelm Ratzel aus Linken'heim wegen

Brandstiftung . Nachmittags 4 Uhr ; 2 . Karl Siegel aus Knielingen
wegen Verbrechens gegen 8 177 R --St .-G.-B. Dienstag» den 24.
April , Vormittags 9 Uhr; 3. Kornel Heiler aus Kirrlach wegen
Verbrechens gegen § 176 Ziff . 3 R.-St .-G . -B. , Nachmittags 4 Uhr.
4. Friedrich Haag aus WeiSweil wegen Körperverletzung mit nach ,
gefolgtem Tode. Mittwoch, den 26. April , Vormittags 9 Uhr . 6.
Ferdinand Bürkle und Otto August Bürkle aus Dill -Weißenstein
wegen Nothzuchtsversuchs. Nachmittags 3 Uhr : 6. Ludwig Harter
aus Pforzheim und Hermann Neuschler aus Eßlingen wegen Ban-
kerutts . Donnerstag , den 26. April , Vormittags 9 Uhr : 7. Emil
Stark aus Eutingen wegen Körperverletzung mit nachgesolgtem
Tode. Freitag , den 27. April , Vormittags 9 Uhr : 8. Jakob Fische:
aus Unierreichenbach , Adolf Schweizer aus Oberbrihingen und
AntoN Schuster aus Dillstein wegen Raubs. Samstag, den 28.
April . Vormittags 9 Uhr : Josef Maier aus Altdorf, Amt Etien-
heim und dessen Ehefrau Betty Maier geb. Strauß aus Geisenheim
wegen Brandstiftung , Anstiftung hierzu , versuchten Betrugs und
Urkundenfälschung aus Gewinnsucht.

A Karlsruhe , 20 . April . Tagesordnung der Strafkammer II .
Samstag , den 21. April , Vormittags 9 Uhr : 1 . Heinrich Wunsch
aus Philippsburg wegen Körperverletzung . 2. Georg Erich Raich
aus Reutlingen wegen Diebstdhls . 3. Max Freidel aus Kirrlach
wegen versuchten Diebstahls . 4 . Magdalena Theis aus Rückweiler
wegen Diebstahls . 6. Ferdinand Zipperle aus Untergrombach wegen
Anstiftung zum Diebstahl und Hehlerei . 6. August Stöckle aus
Wössingen wegen Körperverletzung . 7. Friedrich Rau aus Jung¬
ingen wegen Diebstahls . 8 . Jakob Fäßer aus Rinklingen wegen
Vergehens gegen z 176 R .-St .-G.-B . 9. Daniel Hammer aus
Oeftringen wegen Beleidigung.

Handel und Verkehr .' Die Einnahmen der badische » Bahnen betrugen im
Monat MSr , 1900 :

Nach Provisor .
Feststen . 1900
» ach Provisor .
Festste » . 1899
nach definitiv.
Feststell . 1899

anss dem
Personen¬

verkehr
M .

1452360

1526990

1 520526

aus dem
GiUer -
Verkehr
M .

3916730

3620570

3675092

ans ioit*
ftigen

Quellen
M .

546800

394050

396802

Summa
M .

5915 890

5541610

5592420

Januar
bis mit
März
M.

15825460

14602723

14733612
Im Jahre

1900 gegen
die Provisor .
Einnahme beS
Jahres 1899

mehr 296 160 152750 374280 1222737
weniger 74630 — _

und gegen die
definitive Ein¬

nahme der
Jahreö 1899

mehr 241638 149998 323470 1091848
weniger 68166 — — — . —

Kansas Nr. H April - Abladung 126,27 M.. NorthernSpring
Sir . I März-Abladung 135—136 M .. Ulka 125—127 M .. Befferer
Azima 136— 142 M. . Nicolajesf — M . . Krim — M.,
Saxonska 135—138 3)L Rnmäner 135—140 M. . Laplata f. a. q.
Februar-März-April 126 bis 129 M . , bessere Sorten — M .,
Roggen : Russischer 9 ">/„ 106 bis 110 W., Amerikanischer Western
— bis — M. . Hafer: Russischer 96 bi? 105 M -, Amerikamscher
103 bis 106 M .. Norddeutscher 110 bis 115 M., Gerste : Russisch«
Futtergerste 108 bis 110 M., Mais: Mixed 93 biS — M.. La¬
plata tLisgunls— bis — M ., do. Rheterms 95 bis — M ., Donau-
Mais — M. Tendenz : Unverändert .

Mannheim, 19. April. Produktenbörse,
per 100 Kilo

Weizen Pfalz« 17.00 —00 .00
, ^ Norddrut1ch« 17 .00 - 00 .00
, Azima 17 .50 — 18.—
. Theodosia 1800 - 18 .50
, ffiiifa 17 .25- 17 .50
. Taganrog 17.25- 17 .50
, NilmSnilch « 00 00 — 00 .00
r « mer . Wint . 17 .50—00 .00
, auierik .Sptiiig 17 .50 — 00 .00
. Walla - WoNa 17 .50- 00 .00
„ Milvankee 00 .00- 00 .00
, EemenceRusse 18 .00 —00 .00
, La Plata 17 .25- 00 .00
. Kannfaill 17.25 - 00 .00
. Kernen 17 .25- 00 .00

Roggen Pfälzer 15 .75—00.00
„ Norddeutscher 00 .00 — 00.00
. Russischer 15 .50- 15.75

Gerste hies. Gegend 15 .50- 15 .75
» Psälzer
. Ungarische

Fiiltergerste
Hafer Badischer

16 .25- 16 .50
17 .50- 00 .00
13 .50- 00 .00
14 .75 — 15 .50

per 100 Kilo
Hafer Württemberg . 60 .00 —00.00

„ Amerikany 14.50—00.00
Mai « Amerik . mixed 11 .75—00 .00

. La Plata 11 .85- 00.00
, Dona» 12 .00—00 .00

Kvblttp» Lisch , neu 26.50 —00.00
Wicken 17 .00 - 00.00
Roth Kleesame» 130 .00 - 140 .00

, Deutscher II 85.00—95.00
, Amerikaner

Luzern »
, Provence
. Esparsette

Leiiibl mit Faß
Rübdl mit Faß

bei Waggon
Amerikany
bei Waggon

Petr.

00 .00—00 .00
90 .00—95.00

95 .00 — 100 .00
22 .00 — 26 .00
60.00—00 .00
62 .00 —00.00
00 .00 — 00 .00
23.50 —22 .50
22 .50—00,00

bei Balstuwag . 21 .80 —00.00
l Russische, 00 .00 - 00 .00
„ bei Waggon 19 .25 —00.00
, bei Bassinwag. 18 .20 —00.00

Sprit versteuerter 118 .50 —00 .00

„ Norddeutsch« 00 .00 —00 .00
Weizenm . 00 0 1 2 8 * Aoggenm . 0 1

27 .50 25 .50 28 .50 22 .50 21 .50 19 50 24 .25 —21 .
'̂

Tendenz: Weizen 6ef)anptet .|JUe6rigeS unverändert.
Magdevurg, 19. April. Zuckerbericht . Kornzncker exci .

voll 92 pCt. —.— — . neue — , Kornzncker excl . 98 pCt.
Rendemeilt 11 .55 bi§ 11 .80 , neue —.— bis —.—, Nachproduktr
erd . 75 vCt. Neudemellt 9.10—9.35. Ruhig. — Drodraffiuade I
24.75— bis —, Brodraffincide H. 24 .50— bis —. Gem. Raffinade
mit Faß 24 .62V* bis 25.—. Gem . McliS l. mit Faß 24.— bis
—. Stetig . Rohzucker 1 . Produkt Trausito f. a. B. Hambtirg ver
April 10 .50— G. , 10 .60— Br ., per Mai 10.60 G . . 10.62V» Br.,
per Juni 10 67 '/» G., 10.72 '/, Br . , per August 10.82 V, G..
10.85— Br., per Oktober-Dezbr . 9 .60— G.. 9.65— Dr . Ruhig .

Karlsruhe, 19. April. Fleischpreise auf der Fleischbank
des Wochen Marktes . Anwesend waren 15 Fleischverkäufer , welche
verkauften : das Kuhfleisch zu 40—64, Rindfleisch 60—68, Schweine¬
fleisch68/72, Kalbfleisch72 -76 (Brustu . Hals—) , Hammelfleisch 60/70 Pf.
Marktpreise in der Zeit vom 13. bis 19. April : 1 . Piktualien : 500
Gr . Fleisch , Ochselt 72 . Rind (Kuh)56 68. Hammel 60—70 , Schweine 72,
Ger. 90. Kalb 76 (Brustu. Hals- ) Pfg . Brod : 450 Gr. weißes 17 . ,1400
Gr . schwarzes 40 Pfg. Mehl , 500 Gr. weißes 18. schwarzes 16 Pf.
1 Kilo Erbse,! 36—40. Bohnetl 30—34, Linsen 40—60 , 500 Gr. Rer§
30—32. Gerste 25—23 , Gries 18—19 Pf ., 50 Kilo Kartoffeln 2 .20 M.,
500Gr. Buttcr1 . 10—1 .15,Rindschmalz —. Schweineschmalz 90, 1 Liter
Milch 18 , 6 Eier 36- 00 Pfg., 1 Liter saurer Rahm 80 Pfg.
2. Sonstige Natliralicn: 1 Klafter Waldbuchenholz 44.— Ri..
Waldtannenholz 34.—. 50 Kilo Heu 3 .50, Stroh 2.50 M. für
50 Klg . — 3. Fische : 500 Gr . Aal 1.20 , Barsch —.60,
Hecht 1 .20 , Bresen 50 , Milben 50 , Karpfen —.90 , Schleien
—.— , Rothcmgen 30, Koretsch 50, Zander — Barben —.70.

Auszug aus den Staudeöbnchcr » Karlsruhe« . ... ;
Eheschließungen :

19. April. Heinrich Bogt von Ensisheim, techn. Assistent hier, mit
Frieda Kolb von Jmmendingen.

19. „ Wilhelm Daferner von hier, Revident hier, mit Sofie
Bissinger von hier .

19. „ Dr . Karl Held von Schandau, Pfarrer in Dittmanns¬
dorf, mit Irene Freiin Huber von Gleichenstem von
Rothweil.

19. „ Friedrich Zipper « von Gochsheim , Kaufmann hier, mit
Marie Schlachter von hier.

19. „ Heinrich Rabs von Ernsdorf, Friseur hier, mit Franzis¬
ka Hölzle von Oldesloe.

19. „ Hermann Hurrle von Gaggenau, Mechaniker hier, mit
Luise Mnz von hier.

19. m Karl Fuchs von Hoffenheim , Zuschneider hier, mit
Engelbertha Abendschön von Freiolsheim .

19 . 0 Josef Weber von Oensbach, Bahnarbener hier, mit
Regine Mach von Balzhofen.

19 . „ Albert Bier von Großeicholzheim , Musiklehrer hier, mit
Anna Kern von Schillingstadt.

Geburten : , -
15. April. Erwin Wilhelm, B- Wilhelm Wiit. Milchhändler .
16. * Hilda Erna, D . Karl Kaiser , Installateur .
17. „ Karoline Frieda, D- Franz Georg Speck , Fabrik¬

arbeiter .
17. „

' Rosa , SS. Arth. Strohmayer, Schlosser.
17 „ Elisabeth Srbylla, B- Dr . Hermann Sternberg, prakt.

Arzt.
Todesfall :

17. April. August Birnbacher , Kaufmann, rin Ehemann , alt 68
Jahre-

aus dem Bereiche der Großh . Tomänendirektion.
Ernannt :

Hiß . Theodor, Forstpraktikant in Freiburg, zum Gehiffen bei dem
Bureau für forstliches Lersuchswesen .

Auswärtige Todesfälle. '
Altheim. Urban Bnhmüller , 61 I . a.
Ettlingen . Raimund Kretz, 52 I . a.
Freiburg . Friedrich Hoppcnsack , Verwalter . 77 2 . a. — P«k«d

Tritschler, Lokomotivführer, 37 I . a.
Kehl. Johann Wittum . 62 I . a.
Kollnau. Frz . Jos. Rieder, Bürgermeister. 68 I . a.
Königsbach. Alfred Hummelsheim , Statioilsverwalter a . D. , 80 I . a.

Mannheimer HffeütenSörse vom 19. April. (Ofsizieller Bericht.)
Die heutige Börse war ziemlich lebhaft. Gehandelt wurden:
Mannheimer Bank-Aktien zu 130 pCt .» Brauererei EiÄbaum -Aktien
zu 173,50 pCt . . Mannheimer Lagerhaus -Aktien zu 115 pCt.. Speverer
Ziegclwerke -Aktien zu 108 pCt . Ferner notirten: Gutjahr Obliga¬
tionen 100,25 8 ., von Bank -Aktien : Rhein. Hypothekenbank 164,50
G. . Pfälz . Bank 135,75 B., von Industrie-Aktien : Chem . Fabrik
Gernsheim 29 B., Westeregeln Alkali Stamm 217 G .

MauuyeimerKetreideiitarKt vom 19. April . Es notiretl per Tonne
cif Rotterdam : SWseu : Red Winter >l Rärz-Abl . 132 bis 133 M..

Offene Ltellen .
Kanzleisehilfenfiells Leim BezielSami Mannheim.

JahreSvergiitung 900 M.
Bei der evang. Stifischaffnei MoSbach ist die 3. Gehilfe « -

stelle frei. Anfängsvergüiung 1000 M.
Kassenbuchh « lterstelle bei dem Stabtrenkamk in Frei¬

burg i. B. Anstellung nach Maßgabe der städtischen Dienst- und Ge¬
haltsordnung. Anfanosgehalt 2800 Mark (Höchstgehalt 3800 M .)
Bewerbungen von im Staats - oder Gcmeinderechnungswesen erfahre »««
Bewerbern innerhilb 14 Tagen an den Stadtrath in Freiburg l Br. -



Sette 4.
_ _

Telegramme - er „ Bad . Presse " .
(Originalmeldungen des Wolff ' schen Depeschenbureaus

" und des
>_ „Bureau Herold " .)

hd Zlerli « , 20 . April . Die Stadtverordneten - Ver¬
sammlung beschäftigte sich in ihrer gestrigen Sitzung mit dem
Anträge des Magistrats anläßlich des Besuches des Kaisers Franz
Josef zur Ausschückung der Straßen 50,000 Mk . zu bewilligen .
Der sozialdemokratische Stadtverordnete Singer widersprach
diesem Anträge mit der Begründung , daß der Besuch des öster¬
reichischen Kaisers privater Natur sei und daher aus öffentlichen
Mitteln Gelder nicht zu bewilligen seien. Oberbürgermeister Kirschner
und einige andere Herren traten für die Bewilligung dieser Summe
ein . Schließlich wurde der A n t r a g des Magistrats m i t 4 9 gegen
20 Stimmen angenommen .

Kd Berlin , 20 . April . Der „Börsen -Courier " meldet aus
Paris : Zwischen einem Theil der Vertretung der Berliner
Presse und dem Reichs -Kommissariat sind wegen
willkürlicher Dertheilung der Karten zur Er¬
öffnung der Ausstellung und wegen taktloser Be¬
merkungen von höheren Beamten über tadelnde
Kritiken ernstliche Differenzen ausgebrochen , die
alsbald zu öffentlichen Polemiken führen dürften .

Kd Merlin , 20 . April . Zur Theilnahme an der gemein -

samen Flotten - Demonstration der Großmächte in den
chinesischen Gewässern hat der Chef des deutsch - ostasiat -
ischen Kreuzergeschwaders als erstes Schiff das Kanonenboot
„ Iltis " nach Taku entsandt . Rußland hat ein kleines Ge¬
schwader im Golf von Petschili vereinigt , Großbritannien ist
durch zwei Kreuzer vertreten . Ein italienischer Kreuzer ist von
Tientsin den Pciho -Fluß aufwärts gefahren . Außerdem befindet
sich auf der Fahrt nach Taku ein amerikanisches Kanonenboot .

— Pest , 20 . April . Das Schloß des Grafen Lonyai ,
Bodrog -Olaszi , wo er demnächst mit seiner Gemahlin , der früheren
Kronprinzessin Stephani , Aufenthalt nehmen wollte , wurde bei
einem in der Gemeinde ausgebrochenen Brande einge¬
äschert . (Voss . Z .)

Kd Zürich , 20 . April . Der Vertrauensmann des Negus
Menelik Staatsrath Jlg begab sich nach London , um mit der¬
en glischen Regierung wegen der Fortführung der Central -
Afrikanischen Bahn durch Abessynien zu verhandeln . Eng¬
land bietet Menelik für die Erlaubuiß zum Eisenbahnbau gewisse

. Gebietsvortheile an .
— Abbazia , 20 . April . Der König und die Königin

von R u m ä n i e n mit dem Kronprinzen und dem Prinzen
Karl sind hier eingetroffen und festlich empfangen worden .

— Moskau , 19 . April . In den letzten Tagen besuchte das
hier weilende Kaiserpaar täglich dir Kathedrale und Kirchen
des Kreml und erwiesen den w un derthät i g en Heiligen¬
bildern ihre Ehrfurcht . Heute wird das Kaiserpaar in Begleit¬
ung des Großfürstenpaares Sergius die Rüstkammer besichtigen .

= Nctv -York , 19 . April . 25 Führer der Ausständ¬
igen am Krotonflusse wurden verhaftet unter der An¬
klage , daß sie unerlaubter Weise Waffen trügen , sowie öffentliches
Eigenthum und das Leben Arbeitswilliger bedrohten . ; . ,

Begrüßung des Prinzen von Wales dnrch den Kaiser.
- --- Altona , 19 . April . Der Prinz von Wales traf

gestern Abend 10 ^ Uhr auf der Durchreise nach London hier ein
und wurde auf dem Bahnhofe vom Kaiser und Prinzen
Heinrich herzlich empfangen . Der Kaiser war kurz . zuvor
mittels Sonderzuges angekommen , Prinz Heinrich bereits um 9y 2
Uhr . — Auf dem Bahnhöfe war eine kriegsstarke Ehre n -K o m -
p a g n i e mit Fahne und Musik aufgestellt . Der Kaiser traf völlig
unerwartet ein . Die zum Empfang des Prinzen von
Wales aufgestellte Ehrenkompagnie hatte , als der Zug
d e s K a i s e r s e'

mlref , diesen imRücken , machte jedoch Front ,
als der K a i s e r ausstieg und ihr ein kräftiges „ G u t e n A b e n d "

zurief . Prinz Heinrich und der Kaiser begrüßten einander und er¬
warteten auf dem Bahnsteig auf - und abgehend die Ankunft des
Zuges des Prinzen v o n W a l e s , welcher 10 .18 Uhr einlief . Nach
der Begrüßung begaben sich die Herrschaften ins Fürstenzimmer .
Gegen 11 Uhr betraten sie wieder den Bahnsteig , wo der Kölner
Zug stand . Der Kaiser . Prinz von Wales und Prinz Heinrich
küßten sich wiederholt . Um 11 .01 Uhr fuhr der Zug mit dem
P r i n z e n v o n W a l e s ab . Um 11 .10 begab sich der Kaiser
nach Berlin zurück ; gleich darauf Prinz Heinrich nach Kiel .

England nnd Transvaal .
Wie aus London gemeldet wird , erblickt man in politischen

und militärischen Kreisen den Grund zu der Veröffentlichung
von Roberts Spionkop - Depesche darin , daß die Regier¬
ung die Entfernung von Buller wünschte , dieselbe Überwegen
der notorisch großen Beliebtheit des Generals in hohen
Kreisen nicht durchsetzen konnte . Durch Veröffentlichung der
Depesche glaubt mau , Buller unmöglich gemacht zu haben .
Verstärkt wird diese Annahme dadurch , daß das Organ der Regier¬
ung , der „ Standard "

, nachdem er gestern das Gerücht von Warrens
Abberufung verbreitete , jetzt energisch zur A b b e r u f
u n g von Buller und Warrens auffordert .
Der eiugeschlageue Weg ist unter allen Umständen sehr ungewöhnlich
und wirft ein sonderbares Licht auf die englische Kriegsverwaltung
und Kriegsführuug . Auffällig ist besonders auch die Thatsache , daß
die Kritik über den General Gatacre veröffentlicht wurde ,
ohne daß dies bei Lord Methuen der Fall war .

Das Schicksal der Garnison von Wepener , deren Stärke von
englischen Militärzeitnngen neuerdings auf 2000 Mann angegeben
wird , liegt in undurchdringlichem Dunkel . General Rundl e mit seiner
jüngst eingetroffrnen 8. Division stieß am 15 . nach einer „ Times "-
Meldung aus Bloemfontein auf feindliche Patrouillen . Der Vor¬
marsch sowohl Rundles wie Brabants , zu dem Harts Brigade
von Durban kommend gestoßen ist, ist durch das Unwerter der letzten
Tage sehr aufgehalten worden . So erklärt eS sich vielleicht , daß
ein Zusammentreffen der englischen Eutsatztrnppen mit den Buren
noch nicht stattgcfnudcn hat , obwohl anderseits in München schon
eine Meldung vorlag . nach welcher die Buren Weveuer genommen

Badische Presse .' Nr. SA
dd London , 20 . April . Das Kolonialamt ersuchte

gestern den L o r>d m a y o r , einen neuen dringendenAuf -
ruf an das Land wegen ftrncrer Beiträge zur Unter -
stützung vonengilschenFlüchtlingen in Lourenzo
Marquez zu richten . 200 000 Pfd . Sterling (40 Millionen
Mark ) seien nöthig und nur 60 000 Pfd . Sterling , die nur für
2 Monat « genügen , seien vorhanden . Hieraus geht hervor , daß
Chamberlain noch mit einer längeren Dauer des Krieges
rechnet .

— Kapstadt , 19 . April . (Reutermeldung .) Das „ Amtsblatt "

veröffentlicht eine Bekanntmachung ,
'
daß die Waarenzufuhr ans

der Kapkolonie nach dem als Oranjefreistaat bekannten Ge¬
biete wieder gestattet sei, da bestimmte Theile deffelben von
den britischen Truppen besetzt seien .

= Kapstadt , 19 . April . Von der hiesigen Strafkammer wurden
zwei Deutsche zu einem Jahre Gefängniß verurtheilt .
Sie waren jüngst in Kapstadt eingetroffen , hatten hier vier Pferde
gemiethet und waren einige Tage später 160 Kilometer von Kapstadt
verhaftet worden , da man bei ihnen Gewehre und 60Corditpatronen
gefunden hatte . (Köln . Z .)

Kd London , 19 . April . Anhaltende Regengüsse haben das
Truppenlager bei Bloemfontein überschwemmt . Eine
größere Buren - Abtheilung ist nach Rhodesia abgcgangen ,
um die Kolonne des Obersten Carrington aufzuhalten .

Aus Bloemfontein wird dem „Standard "
gemeldet : Der

schwere Regen während der letzten drei Tage habe den T r a n § -
Port sehr behindert . Im Feldlazar « th liegen 2000 Kranke
mefft an Typhus und Darmkrankheiten .

Kd London , 20 . April . Ein De t a ch e m e n t der Truppen
Lord Roberts besetzte am 16 . ds . D e w e t s d o r p . (D . T .)

Kd London , 20 - April . Aus Kapstadt wird der Ex -
change -Telegraph -Company mitgetheilt , daß Wepener noch
immer isolirt ist und die Truppen noch unterwegs sind ,
welche zur Befreiung der Besatzung ausgesandt wurden .

= Woshof . 19 . April . (Meldung des Reuterschen Bureaus .)
Eine Patrouille der Kappokizei ist gestern Nachmittag mit
2 Wagengespannen Ochsen nnd 200 Stück Vieh hierher zurück-
gekehrt . Sie hatte eine kleine Burenabtheilung erblickt , die sich
ledoch zurückzog .

Vom östliche » Kriegsschauplatz .
--- Ladysmith , lg . April . Meldung des Reuterschen Bureaus .

Die Buren in Natal sind uneinig . Ihre Kommandos sind
über die Hügelkette zwischen dem Sundayflusse und
Dundee verstreut . — Da die Buren den britischen Vor¬
marsch erwarten , legten sie Befestigungen an , die an jedem
Theil der Höhenzüge Widerstand ermöglichen . Ihr Hauptquartier
soll in Platikulm , ihre Stärke 15,000 Mann sein .

— -London , 19 . April . Dem Reuter 'scheu Bureau wird aus
Maseru (Basutolaud ) vom 18 . dss . gemeldet , daß die dortige
Gegend in Folge heftiger Regengüsse schwer leidet . Die
Flüsse sind sämmtlich ausgetreten , der Boden ist aufgewricht und
die Laufgräben sind mit Wasser gefüllt .

Wom nördliche « Kriegsschauplatz (Rhodesia ).
Kd -London , 19 . April . Der „Lok .-Anz ." meldet von hier :

Heneral ßarrington ist nunmehr in Aeira emgetroffen .

Pas Ausland .
Kd -Lissabon , 20 . Avril . Der Minister des Aenßeru er¬

klärte gestern in der Kammer , daß keine Nation in der Ange¬
legenheit wegen des Transports von englischen Truppen
durch portugiesisches Gebiet Einspruch erhoben habe , nur
Transvaal habe protestirt . Die Abmachungen seien korrekt .
Die Regierung werde später ihr Verfahren rechtfertigen , für jetzt
seien Auseinaiidersetziuigen unthunlich .

— Haag , 20 . April . Bei der Audienz der Mitglieder « de ^
s ü dla f r 's k ck n i s ch e n So n d e r -G e s a n d t s ch a s t stellten

Dr . L e y d s und Miller die Mitglieder der Mission der Kä n i g in
vor und später in einer besonderen Audienz auch der Königin -
Mutter . Die Unterredung mit dieser dauerte eine Viertelstunde .
Die Königin erwiderte auf die Ansprache des Mitgliedes des aus -
führenden Rathes des Oramjefreistaates sehr huldvoll . Die Mit¬
glieder sind von dem ihnen zu Theil gewordenen Empfange
befriedigt .

Kd New -Vork , 19 . April . Die Sonde r - G e s a n d t -
schaft der Buren -Rep abliken trifft hier EndeMai
ein . Dieses Datum ist mit Rücksicht auf die Ende Juni zu¬
sammentretende Rational -Convention der republi¬
kanischen Partei zur Bestimmung des Kandidaten für
die Präsidentschaft gewählt worden . Ein Theil der repu -
plikanischen Delegirten hat versprochen , für eine Intervention seitens
der Vereinigten Staaten von Nordamerika entgegenzutreten .

— Ilew -Work , 19 . April . Eine Washingtoner Depesche des
„New -Aork Herald " meldet , die Behörden seien im Besitze von
Informationen , welche sie überzeugten , daß es der in Europa
weilenden Buren Mission nicht gelingen werde , irgend eine
Macht zur Intervention im südafrikanischen Kriege zu
veranlassen .

— Washington , 19 . April . Reuter . Der amerikanische
Cousul in Prätoria theilte dem Staatsdepartement mit , daß die
Mitglieder der aus ßhicago aögehenden Ambulanz vet ihrer
Ankunft in Mrätoria z« de« Waffen gegriffen hätten . Die Be¬
amten des Departements sagen , den Ver . Staaten sei es un¬
möglich , ein solches Vorgehen zu verhindern . Da die Leute
Amerika ohne Waffen verließen , war es auch gesetzlich unmöglich , sie
als Freibeuter festzuhalteu .

Ländl . Kreditverein Bauschlott . Nachm . 2 Ahr im Gast¬
haus zum Ochsen dahier ordentliche Generalversammlung .

Landw . Konsumverein M a r z e l l . Nachm . 2 Uhr auf dem
Rathhause dahier Generalversammlung . ,

Mittwoch den 25 . d. Mt . :
Ländl . Kreditverein Oberacker . Abends halb 8 Uhr rat

Rathhaus dahier Generalversammlung .
Sonntag den 29 . v. Mt . : '

Darlehcnskaffenverein Liedolsheim . Nachm . 3 Ahr Int
Dürgersaal des Rathhauses dahier Generalversammlung .

Spar - und Darleihkasse Eichstetten . Nachm . 2 Uhr aus
dem Rathhause dahier Generalversammlung . .

Spar - und Darlrihkaffe R i n g Sh e i m . Nachm . 8 Uhr rat
Gasthof zum Hirschen dahier Generalversammlung .

Landw . Konsum - und Absatzverein Hohenthengen . Nach¬
mittags 3 Uhr im Hartenstein dahier ordentliche Generalver¬
sammlung .

Landw . Konsumverein Buchenberg . Nachm . 6 Uhr rat
Schulzimmer dahier Generalversammlung . • .

Sonntag den 6 . Mai :
Landw . Konsumverein Rassig . Nachm , halb 3 Uhr im Rath /

Hause dahier Generalversammlung .

Konkurse in Baden .
Mannheim . Wirth und Maurermeister Mathäus Weimer in

Sandhofen . Konkursverwalter Rechtsagent Dr . Sigmund
Strauß in Mannheim . Konkursforderungen sind bi § zu »
2 . Mai bei dem Gerichte anzumekden . Prüfung der angdmett
deten Forderungen 16 . Mai .

W e r t5 e i tn . lieber dar Vermögen des verstorbenen SchuhmacherK
Anton Ank tn Reicholzheim . Konkursverwalter Großh . Notar

H Wassermann in Wertheim . Konkursforderungen sind bis zum
26 . April bei dem Gerichte anzumekden . Prüfung der ange¬
meldeten Forderungen 8. Mai .

Pforzheim . Nachlaß des Friseurs Moritz Steigl in Pforzheim
Konkursverwalter Kaufmann Otto Hugentobler hier . Konkursforder «
ungen sind bis zum 17 . Mai bei dem Gerichte anzumelden . Prüf¬
ung der angemeldeten Forderungen 31 . Mai .

Brettes . Bierbrauer Christian Dittrolff von Gölshausen . Kon¬
kursverwalter Agent Mauchert hier . Konkursforderungen find biz
zum 3. Mai »ei dem Gerichte anzumelden . Prüfung der ange -
meldeten Forderungen 17 . Mai .

Donauefchingen . Nachlaß des am 9 . Februar 1900 zu Dog -e
gingen verstorbenen Restaurateurs Jofef Bürsner . Konkursverwalter
Kaufmann Jofef Wehinger hier . Konkursforderungen sind bis
zum Z . Mai bei dem Großh . Amtsgerichte anzumelden . Prüfung
der angemeldeten Forderungen 12. Mai .

Fr ei bürg . Glasermeister Franz Lust in Freiburg . Konkurs¬
verwalter Kaufmann Karl Montigel hier .

.
Koniursfordev -

ungen sind bis zum 15 . Juni bei dem Gerichte . anzumelden .
Prüfung der angemeldeten Forderungen 23 . Juni .

Biichersmau .
X Geschichte des Dorfes Mörsch , Amt Ettlingen betitelt

sich ein Merkchen, das ein Mitglied der bad . historischen Kommiffion , Herr
Hauptlehrer Bened . Schwarz in Karlsruhe bearbeitet und der Gemeinde
Mörsch gewidmet hat . Mit großer Sachkenntniß führt uns der Ver¬
fasser die Geschichte dieses ältesten den Zeiten entstammenden Dorfes vor
Augen , das allmählich aus einer römisch-katholischen Kolonie entstände »
ist und dann unter den Alemannen und Franken manche Wandlung er¬
fahren mußte . Die schlimmsten Zeiten für Mörsch aber kamen nach dem
30jährigen Krieg , denn die Raubzüge der Franzosen verursachten auch
hier „ große Armutei "

; unter harten Mühen und großen Entbehrungen
hatten die Einwohner jene traurigen Zeiten zu bestehen. Gewiß haben
wir beim Studium dieser Geschichte kein Verlangen , die sogen, „gute alte
Zeit " wieder herbeizuwünschen , sondern wir werden im Gegentheil mit Be¬
friedigung und Dankbarkeit auf die fortgeschrittenen und schön geordneten
heutigen Verhältnisse schauen. Das Büchlein wird hiermit bestens em-

jMitgetheilt vom Internationalen Patentbureau C . Kleyer in
Karlsruhe (Baden ). Auskünfte ohne Recherchen werden den Abon¬

nenten dieser Zeitung gratis ertheilt .)
Patentanmeldungen :

H . 23 407 . Weckzeitstellung bei Weckeruhren mit 24stündiger
Auslösung . Adolf Hummel , Freiburg i . B . , Luisenstraße 6 . Dom
21 . Jul 1899 ab .

6 . 12778 . Pian 'ino mit Einrichtung zum Anschlägen von
Klangplaiten . Friedr . Erießmaher , Pforzheim . Vom 2 . Schtember
1899 ab . _ _ _ _

Briefkasten .
W . O . Anfrage : „ Ist ein Kilometerheft , von dem alle 80

Fahrten verbraucht , aber blos 700 — 800 Kilometer abgefahren
sind , und das Jahr noch nicht abgelaufen , nicht mehr zu verwenden ?"
— Antwort : Die Bahnstation verabfolgt in diesem Falle unent¬
geltlich ein Ergänzungsheft .

8 . 91 . in L . Ein Posteinlieferungssche -m besitzt nicht die Eigen¬
schaft einer Quittung .

I . K . in Tr . — A . M . in E . Nichts gezogen . (Ohne Obligo .)
Sch . R . in Karlsruhe . Die Aendcrung von Namen erfolgt

durch das Ministerium für Justiz , Kultu s und Unterricht .

Schiffsuachrichtcn deS Norddeutsche « Lloyd .
SS Stenten , 17. April . Der Dampfer „Barbarossa " ist heute in

Neapel »ngekommen und abgegangc » , „ Stuttgart " ist heute von Neapel
abgegangen , „ Sachsen " ist beute von Genua abgegangen .

W Bremen , 18. April . Der Dampfer „ Köln " ist gestern i»
Bremerhaven angckommcn , „ Coblenz " ist gestern in Motitevideo ange¬
kommen, „ Lahn " ist gestern Vormittag 12 Uhr von New-Fork abgegangen ,
„ Kaiser Wilhelm der Große " ist heute Vormittag 2 Uhr in Bremerhaven
angekommcn.

Freitag , den 20 . Avril :
Deutscher FourenklnS . H. 9 U . VereiiiZabend i. schwarzen Adler . '
Karlsruher IonrenkluS . H . 9 U . Klubabend tu der Eintracht , i
Kolossen «! . 8 U. Vorstellung .
Pordd . Kluß . H. 9 U. Klubabend im Palmengarteu .
Werkes . 8 » , 1l . Vorstellung .
Stenogr . -D . Hlolze - Schrey . H . 9 N . Diftatübungeu . Markgrafenstr . 41 .
tznrngemeinde . 8 U. Turnen iu der Zeutraltnruhalle .
Hurngesessschast . 8 U . Turucu i . Realgymnasium .

Landwirthschaftliche Besprechungen nnd Versammlungen .

Sonntag den 22 - d. Mt . :
Ländl . Spar - und Darleihkasse Theningen . Nachm . 2 Uh :

im Gasthaus zum Adler dahier ordentliche Generalversammlung .
Ländl . Kreditverein Rassig . Nachm . 2 Uhr im RathhauZ

dahier ordentliche Generalversammlung .
Landw . Konsumverein Windenreuthe . Nachm . 2 Uhr

im Gasthaus zur Linde dahier ordentliche Ge »er «Iders « mnlu » M,
W a l d s h u t . Nachm , halb Z Uhr im Rebstock in Görwrffl

. landw . Versammlung .
| Ladcnburg . Nachm . 3 Uhr im Gasthaus zur Pfalz in•

jfcitktoy . .

Watterstand des Rheins .
Ma »a » , 20 . April . 4,18 m , fällt .
Kehl , 19 . April . 2 .78 w . fällt .
MaldeSnt , 1». April . 2 . 49 m. fällt .
Konst an, . Hasenpegel . Am 19 . April 8 .09 m (18 . April 2 .06 m) .

rott Ullw } flmfltTft » ViXia ftkn Mit . henk/ Iti
<m »Itrigkcffüch Se»er»!«g«,kn für Nndm »« I K. ( «ni» Karlsruhe , Hedelfiratze S. 82)!
tm

Für unsere Post -Abouneuteu liegt ein Prospekt , bctr . Selbst -
uuterrichtswer kc , nach der Methode Rustiu , Perlag vpn Lonueß
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Mnntcrimtorium iiir
zugleich Weaterschute (Kpent- u. Schauspielschule ),

unter dem Protektorat Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luise von Baden .
i Neue Kurse aller Fächer begrünen am 23 . April IflVV .

DaS Schulgeld für das Unterricht - jäh» beträgt tu den VorbereitungSklassen M . 100.-—,in den Mittelklasten M . 200. —, i» den Ober - und Gefaugtzklaflen M . 250 . — bi » 330 . —, in den
Dilettantenklasten M . 150.—, in der Öpernschule M . 450 .—, in der Schauspielschule M . 350 .—.Hospitanten werden ansgeiiomnien und haben für das S .hnljahr zn cntiichten : für mufi -
kalifche Theorie M . 40.- , eualtfche Sprache M . 40 . — , franzSfische Sprache M . 40 .—,italienische Sprache M . 40 .— , Litteratnrgeschichte und Politik M . 15.—, MusikgeschichteM . 15 .— , Nebnugcn im mündlichen Vortrag M . ISO.— .

Zur Aufnahme in die Vorbrreitnugsklasfen find musikalische Vorkenntniste nichterforderlich .
An dem Unirrricht im Chorgesaug können ninfikalifche Damen und Herren gebildeterStände unentgeltlich tbcilnehmcii .
Alle Schulgelder sind in zweimonatliche « Rate » im Voraus , » bezablen.Die einmalige , bei » , Eintritt in die Anstalt zu entricht n e Aufnahmegebühr beträgtfür die VorbereitungSklassen M . 8 . —, für die AnSbilduugSklaste » ( Ober -, Mittel - und

Gesangsklassen ), die Dilettantenklasten und die Theaterschnle m . B,—.Die Satzungen des Grotzh . Konservatoriums für Musik find kostenfrei rn beziehendurch die Direktion , ferner durch die Mnjikalieuhandlungen der Herren Friedrich Leert , SagoLnnt - ( vskar Lskksr «' , Naehfolger ), Fritz Müller , Hess Sahmlfli,
"

durch Herrn Hofpianoforie -
fabrikant Lndvtg Lekvstsgni , die Pianofortehandlniig von L . Maurer und Herrn Hofinstluinenten -
luacher Job . Padewet in Karlsruhe .

Anmeldungen sind fchriftlich oder mündlich zu richten an den 7174 .2 .2
Direktor

Professor Heinrich Ordeusieiu , Sophienstraße 35 .
Sprechstunden täglich — antzer Sonntags — von 2 — 3 Uhr Nachmiilags .

‘ G ‘ G ,000 "€ > 0 ,€ H3 ,000 ,© 0 'G ,G ,€ H3 ,Oöö4

Zum Neubau eines Hofgärtner -
zLohnbauses im Groffh . Schloßgarten
zu Schwetzingen sollen im Wege
detz schriftlichen Angebotes die

veranschlagt zu:
>. Erb - und Grabarbeiten 750 M .
2. Maurerarbeiten . . . 10450 „

id . Steinhauerarbeite» . . 2600 „' 4 . Zimmerarbeiten . . . 3000 „
:6. Eisenlieferung . . . 480 „
■0. Blechncrarbciten . . B50 „
7. Verputzarbeitcn . . . 422 „' 8. Schlosserarbeiten . . 950 „
auf Einzelpreise vergeben werden.

Zeichnungen und UcbernahniSbe-
, dingunaeii könnenwährend der üblichen
Gelchäftsstunden bei Unterzeichneter
Stelle eingefehm werde«, woselbst
auch Angebotsformulare gegen Kosten-
«rsatz erhältlich sind.

Die Angebote sind verschlossen , post¬
frei und mit entsprechender Aufschrift
versehen, bis spätestens 9656.3.3

Dienstag den 24 . April ,
Wormittags 9 Ahr

anher einzureiche», woselbst auch die
*Eröffnung der Angebote stattsiiidct.

Zuschlagsfrist 3 Wochen.
Karlsruhe , den 6. April 1900 .

Grotzh . Hofbauamt .

Bekanntmachung.
Wir geben hiermit bekannt, daß in

, nächster Zeit mit der Haupt -Kabelver-
legung für das städtische Elektrizitäts -
werk begonnen wird .

Die Anwesenbesttzerfordern wir des¬
halb auf , die Hausanfchlüffe mit der

.Kabelverlegung gleich vornehmen zu
lasten , da spätere Anschlüsse mehr
Kosten verursachen u. die Ausführung
derselben nach vom Datum ihres Ein¬
laufes vorgenommen wird . 10308

!£ Diesbezügliche Anmeldungen wollen
bis 1 . Mai d. I . gemacht , werden .

Karlsruhe , de» 18. April 1900.
klektrsteihniM Amt der Hailpt-

Md Reßdenzstedt Kurlsruhe .

Kkkunktlllllltzllllg .
Der auf 23. April l . IS . fällige

Viehmarkt in Durlach findet nicht
statt . 2146a

Durlach , den 19. April 1900 .
Der Gemeinderath .

Bei diesseitigem Gericht ist sofort
eine 2140a

Dekopistenstelle
mit einem JahreSgehalt von 600 Mk .
und beiläufig 12 >> Mk. Abschriftsge¬
bühren zu besetzen ; Bewerber wollen
ihre Gesuche unter Anschluß von Zeug ,
Nisten alsbald einsende».

Pforzheim , den 19. April 1900 .
Großh . Amtsgericht .

Bender .

Bosnisch türkische

Zwetschgen
per Pfd . 2 « , 28 und 3 « Pfg . ,
bei größerer Abnahme billiger .

Fritz Leppert,
Karlsruhe . 10318

Staiilfitt fibet Bad Neuenahr
Und Diätvorschriften für Zuckerkrank»
post- und kostenfrei durch Hotel 1550 »
*-3 CarlSchro «der,lt )e(lf .

30000 Mark
» erden auf sehr ante jfctifc Hypothek
jffltn dreifache Sicherheit von pünkt-

AinSzahlerzu 5«/« ZinS sofort
»uchmerr gesucht ,

ctarerbmet Fr . Sessler . Lange -
d3S, Sadm -Nad » . 2154a .2,l

MkiAtÄq tmä ZreitligSchlachttag.
Empfehle von Mittag ab : Leber - « . Griebenwürste ,

Kesselfleisch mit Sauerkraut , Schweinswürstel . Wiener¬
würstel , Cervelat , Schinkenwnrst u . Schtvartenmagen .

Export - und Lagerbier aus der Bierbrauerei
G. Sinner , Grünwinkel . Reine Weine , offen und
in Flaschen . 10326
Die wurftwaaren werden auch über die Straße abgegeben-

Mathias Schleicher.
5

Dr. Otto Deimling'
tu Immfk npiirofiteitßc Zükmarzt , nu *

Koiferstrnße 189 , zwischen Wald - u . Herrenstrasse
im Hause der Firma Heinrich Cramer Nachfolger . — Telephon Nr . 629 .

Union Elektricitäts - Gesellschaft
BEBLIli .

General -Vertreter : 3369a.26.20
Bischoff & Mensel , Mannheim.

Telegramm - Adresse : Union Mannheim . — Telephon No. 1721.Kraft - u . Licht -Anlagen
mit Gleichstrom , Wechselstrom , Drehstrem .

SPECIAJL 1 TÄT : Elektrische Krahnen , Hebezeuge ,Verlade -Anlagen aller Art , Elektrische Lokomotiven ,Gesteinbohrmaschinen , Ventilatoren , Elektricitätszähler .

Eine tüchtige , zuverlässige

Zeiturrgstvägerin
Sesaoht .

Expedition der „Bodischrn Presse ^.

Marken „Sport“,
„Blitz“ „Eioelsior“
sowie Weltfahr¬

räder u . s . tu.
empfiehlt

zu äusterst billigen
Preisen .

Znbehörtheilc :
Bcrnickelnngen ,

Emaillirung .
NB . Heus Fahrräder von

160 Mark an . 8240 .30.9

F . 11 . Butscli ,
Marienstraste 58 .

Eämmtliche
Reparaturen »

Eine früher gangbare 8105».12.3

Ziegelei ,
eine Stunde vom Bahichost mit großem
Wohnhaus , Stallung , Scheune und
tonstigcm Zubehör , umgeben von
1 fca Baumgartcn und 2 h * Wiesen
u . Ackerland, ist wegen Todesfall des
DelitzerS fofork billig zn verkaufe» . Zu
erfragen bei Erharrt Kinkel in
Forstfeld b . i Röschtvoog i . Elf .

Ein gut erhaltener , gcbranchlerKassenschrank
wild sofort zu kanfen gesucht .
Offerten nnter Sir . <819 an die
Exped . der »Bad . Presse ' eldete ». *

Sciivarmid-Yillt,
in einer herrlich »ei», »mm. find 6
Zimmer »hne Möbel , mst Küche ,
Balkons , Bad , Garten , ganz oder
getbeilt zu vcriniethen . *

Offerten unter Nr . 9273 an die
Exped . der „ Bad . Presse ".

Wegen KräMichkeit des Besitzers
ist eine best renomuiirte Weinhand -
lmig in der Nähe von Karlsruhe
pretSwürdig zu verkaufen. Zur
Urdernabme find ea . Mk. 25,000 .—
erforderlich . Offerte« erbeten unter
<». Je. 40 an die Exprd. der „Bad .
Presse ". 1850»---

Brauns Stute,
lEjährig , 78 « n,
stattliches Wagen »
pford , »eht rirr- u . - — —
zweifpannig , ist zu verkaufe « , weil
zum Nciten zu schwer . 2136a .3.1

Auskunft durch Hru . Obcrroßarzt
Schroedert Rastatt .

Turügeiiieinde
Karlsruhe .

Kut Keil !

Zu dem am 22 . April 1966
stattsindendcn

Familien-Ausflug
mit Tanz

nach Durlach „ Hotel Karls -
burg " , werden unsere Mitglieder
sreundlichst eingeladen .

Abmarsch halb 3 Uhr , bei un¬
günstiger Witterung Abfahrt um
3 Uhr vom Durlacherthor .

Einfühniugsrecht aufgehoben .

Am 89 . ds . Mts . findet
unsere diesjährige

JWijafii's = turnfftfirf
nach„ Durlach —Thnrmberg —
Hohenwettersbach — Grüu -
wettcrSbach — Vogelfang —
Schluttenbach - Ettlingen rc ."
statt , wozu wir uur zahlreiche
Betheiligung bitten .

Zusammenkunft Morgens 7 Uhr
am Durlacherthor . 10325

Alles nähere auf dem Turn¬
plätze.

Der Turnrath .

Frauenleiden
werden sicher und gründlich ge¬
heilt durch mein Spezialheil »
sifstcm (Naturheilverfahren ) . l6324

Dir. @eo Schmidt ,
Magnetopath uud Hydropath .

Bei Frauenkrankheiten auf
Wunsch weibliche Verathung
von Iran Math . Schmidt ,
iangfahrig praktisch erfahrene
Vertreterin b. Uaturhetlkunbe.

Mit sir RMrkm«,
65 Watdffr . 65 , Ludwigsplatz .

Centrifnnen -
Siissrahmtamlbutter

tadellos , empfehle so lange Vor¬
rath zum Einsicden , Per Pfd .
SS Pfg .

Fritz Leppert,
Karlsruhe . 1037

An einem verkehrsreichen Ort
Mittelbadens ist ein neucrbautcs

f
das für alle Branchen paffende Lo
kalitätcn hat , zu verkaufe « oder
I« vecmietheu . Anfragen unter
r . 2009 » an die Exped . vcr „Bad .

Preffe " erbeten . _ 5^4

Schönes, neuerbautes
Haus

nächst der LttUngeksuatze mtt
schöner freier AnSficht ». hoch-
rentabel billi» zu verkaufen . Gest .
Off . unter Nr . 10176 a » die Exp .
der „Bad . Presse ". 3 .3

Schuh >Ausverkauf .
Wegen Aufgabe meines Laden

gcschSfts verkaufe ich meine sämmt -
Ilchc » 9C Sehuhwaaren " HW
tu bedeutend herabgesetztenpreisen.
Friede . Eiacnlehr , Schnhlager ,10292 Erbprin ^enstraßc 21 . 8 .1

Filialen
für Damen und Herren , sowie Stellen
nr Buchhalter , Reisende, Commis ,
vuralistinnen per sofort zu vergeben,
ttaufm . §tell«n -vureau Adlerstr. 13.

3000 Mark
werden sofort von einem pünktlichen,
gewissenhaflen Zahler gegen mehr wie
hinreichende Sicherheil gesucht . Ver¬
mittler verbeten.

Offerten unter Nr . (514 an die
Exoed , der „ Bad . Presse " erbeten.

würde einer bedrängten
Familie ein gebrauchtes

Bett unter günstigen Bedingungen
gegen Natenzahlnng verkaufen ?
Offe >ten unter Nr . (506 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 2 2

Kaufgesuch .
Ein doppelseitiger, gut erhaltener ,

gebrauchter Sitzpult zu kauseu ge -
Mcht . Eefl . Off . sub K . L . 10319
eit die Exp . der „ Bad . Presse " crbeieu.

Mel-Restanrant .
Ein au lebhaftest begangener

Straffe Karlsruhes in der Nähe
des Bahnhofes gelegenes , das
ganze Jahr stark besuch :es
HAtel • Restaurant , ein
sehr einträgliches , gut gefühttes
und bckiebieS Geschäft, ist nnter
sehr aünstt, . vedingnnaen
(10 —15000 Mk . Anzahlung ) zn
verkaufen und kann einem lüch.
tigen Wirth oder Koch bestens
enipfohlen werden . Anskinisi
dirrch Albert Kotzinger In
Frciburg i . B . 10206.3 1

Hausverkauf
wegen Wegzug ,

für Metz gor paffend , in reicher
Garnlsons - mid Fabrikstadt . Preis
65,000 M . bei 12,000 M . Anzahlung ,
gtest kann stehen bleiben , zu 4 3/4

°/0
verzinslich . Biletherträgniff 8400 M .
Käufer sitzt mit Geschäft frei. Zu
dem Haufe gehören ca. 6000 qm Platz ,die allein den Werth von 36,000 M.
repräsentiren . Auffers! günstige Gr -
leaenhcit zur Eriverbnng eines
bittigeu Geschäftes . Offerten unt .
Str . 8986 befördert die Exped. der

Bad . Presse "
- 10.8

Ein schönes 8318Pianino ,
wenig gespielt, ist für 380 M, za
verkaufen bei
li . SchwelSflnt , Erbpriazeastrasse 4.

Zwei große , ganz neue u . sehr schöne

Gelgemäl - e,
Landschaften darstellend (kein Oel-
druck ), mit prachtvollem, starkeni und
breitem Goldbaroqiie -Rahmeii für nur
M . 12 . — per Stück zu oerkeufen.
Serwigstr . 39,2 . St ., rechts. (548

WU^
WWW

mit Gninmireisen ist billig zn ver-
kausen. (54<i

Aerderstratze 49 , 4. St ., links.

T fl das schönste , interessanteste , Be*
LU liebtestc Kartenspiel der Welt
für 1 M in der Buchhandlung
Hauptstr . 60 August Walz , Durlach .
Wiederverk. g. hohe Provision gesucht-

Neue

Dampf-Aepfel
per Psd . 48 Pfg . , bei 5 Pfd .
per Pfd . 1 Pfg . , bei 10 Pfd .
per Pfd . 2 Pfg . billiger , per
Kiste 50 Psd . englisch Mk . 20 .—
bei 10316

Fritz Leppert,
Karlsruhe.

60000 Mark -
werden auf erste Hypothek« gegeü
doppelte Sicherheit von pünktlichem
Zinszahler auf ein gutes Objekt zu
4b>VoZins sofort aufzuuehuien gesucht.
Offerten erbittet Fr . Sssstar , Lange ,

straffe 38, Baden -Baden - 2147 »

BucbDalter gesucht,
Ein junger , tüchtiger Buchhalter

für ein kleinerer Ban - u . Cement -
tvaarengeschäft per 1 . Juli ge<
sucht. Nur Branchekundige , zuvep-
lässige Leute wollen sich melden . Slr?
beitszeit von Morgens 6 bis AbendS
7 Uhr . Eigenhändig geschriebene
Offei te mit Zeugnitzabschriften und
Gehaltsansprüchcii unter 6 . 132S an

Haasensteln & Vogler , A .-B.,
Karlsruhe .

Arbeiter auf Groß - und Kleinstück
finde » Beschäftigung außer dem Hause
bei 10322 .2.1
3 , Vollratli Sohn .

Mühlburg .

T AMm fimlm sofort :
0 ' Kellnerinnen , Hotelzimmer -
mädchcn , Servirmädche « f. Bade¬
orte . Köchinnen , Küche - , Haus »
nnd Privatpersonal jeder Art .
Bnrea « Jasper , Durl .ichcr-
stiaffe 59 , parterre ._ (537

Kellnerinnen ,
Zimmer - , Haus - und Küchen «
müdchen finden sofort gute Stelle
dnich Frau Itöfter , Dnrlachcr «_ . . .
straffe 69. (539

8 Hotelzimmermfivche « für
Saison , 2 bessere Kindermädchen ,
3 Privatmädchen zu kleinciz
Familien finde « gnte Stellen ,
Näheres Krenzstratze 7 im Laden »
neben Gasthaus „ zur Stadt Psorz -
hciin"

, Karlsruhe ._ ( 536

Eine Bettstelle
mit sehr gut ßearbeitetem Rost, Ma -
tray « und Kopspolfter . olle » ganz neu .
erner eiri vollständig aufgerichtetes
Bett ( gebraucht) , sehr billig zu ver¬
kaufen. Gerwigstr . 39 , 2 . Stock ,
rechts . (542

Nhherin gesucht.
Ei » Mädchen , welches Weiß - und

Malchiiienuäheii kann, findet dauernde
Beschästlguilg. (544 .2 . 1

Waldstraffe 26 , im Laden .
Ei » ailstäildiges, ehrliches Mädchen

findet nnter Znsiche>mig guter Bc -
haudlung dauernde Stelle . ( 541 .3.1

Näheres Kapellenstrahe 42 , im Laden .

Kchmli zu mmeW.
Ei » kleines Logis von 2 Ziinme »»,

Küche sanliiir Zubehör ans sofort zn
»ermikthell. Zn erfragen in der
Expedition der „ Badische » Presse "
uliter Nr . 10327._
O Zimmer (Salon und Gchias -u zimmcr» za mietben gesucht.

Offerten rmter Nr . (537 a » die
Exped. der „ Bad . Presse" ._
Al e l f o rtstraffc 5 , Hinterhaus ,

3 . Stock , ist ein «in acheS, nröb -
lirtcs Zimmer zu vermiethc, :. (S35
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In jedem Lesezimmer, in jeder Wirthschast
und ttt jeder Familie im Großherzogthum Baden sollte eine Tageszeitung aus der Residenzstadt Karlsruhe zu finden sein.

Die täglich 2mak erscheinende

99
kann ihres reichhaltigen , interesianten Inhaltes , ihrer raschen Berichterstattung , ihrer vielen Beilagen und ihres billigen Preise- wegen dazu
bestens empfohlen werden. Man mache eine Probe und bestelle für die Monate Mai und Juni bei der Post die in
Karlsruhe erscheinende „Badische Presse “. Dieselbe kostet ohne Zustellgebühr nur 91. 1 — für 2 Monate .

MWk
! Leib - GttMr - Verein.

Unter dem Protektorat
Sr . Kgl. Hoheit des Großherzogs .

Samstag de »» 21 . April 1900 ,
AbeudS V*0 Uhr :

Kameradschaftliche
Zufanrmenkunft
im neuen Vereinslokal „ Burg
zolleru " , Eingang Zährinaer .

Regimentskameraden sind
kommen.

Der Borstaud

tstiii.8 llistk-kttVdlkke
( 31 e d i ttt e u t 110 )

Karlsruhe.

SamStau Le» 21 . April 1900 ,Abends halb » tthr :

VksöM - VmSMlW
im Salme » tNebeuzimuier) Wrld -

flrnße 55 Ludwigkplaß.
Mitglieder des Vereins , sowie

>hem. Jiegimcnlskaiiicradeu sind
freundlichst eiugeladeu .
_ Der Vorstand .

Öerctii efietu .
Mifriier Leirr-Diagoder

jkarlsrube .
Unter dein Protektorat

Sr,Kgl. HoheitdesGrohherzogs.

Samstag den 21 . April 1900 ,
Abends halb 8 Nhr :

Versammlung
im vereiuslokal »zu d tu 3Köiiigeu"

(Ecke Kreuz - und Hebelstraße) ,
bitte um recht zahlreiche Bc-

thelliguug.
JirgimeiitZkaineradeii stets wist »

kommen .
rtv . Samstag de» 28 . p . W .,

AbeudS '/sONHr, ftabei im VereinS-
lokal die 2. diesjahiige, ordcutliche
Generalversammlung behufs Ent¬
gegennahme des Bcrichies der Nech-
nuugSprnsungsiKommiisio !! statt , sowie
Besprechung von Verrinsfestlichkeiten
für dieses Jahr .

Der Vorstand .

efiem .
6mf. gefßer Nmgouer .

Unter dem Protektöraie
D. G. H . Prinz Mmimiliau

von Baden.
Samstag de« 21 . April 1900 ,Abends 8 « hr :

Zttfanriireiikrinft
im Vereinslokal .

Regimentj - Kamerade» stets will-

Badisch«
Mcrin - Wevein

Karlsruhe ,
SamStag de» 31 . April 1000 ,

Abends halb 0 Uhr :

Vereins - Abend
im BereinSlokal „ pm König
von Preußen " , Adlerftratze 31 .
wozu all« Angehörigen des Trains
fteundlichst tingrladru sind.

_ Der V or stand .

ArMrrlt-BuW
8t . Barltara ,

Karlsruhe .

Samstag de« 21 . April 1000 ,
Abends halb 0 Uhr r

Zusammenkunft
im Vereinslokal zum gold . Hirsch ,
wozu «ui zahlreiches Erscheinen ge«
beten wird.

Ehemalige. Artilleristen sind stets
willkommni.

Dev VoeOaud .

Ltkti« $%2 £ 1858.
(Kaufmäun . Vereins Hamburg .
Kostenfreie Stelirn - Ber -
mittlu » g , PensionS -, Kran¬
ke u ° K o s s e . VrrrinSoman : „ Der
Handrlsstand ' . Reber 3800 »
Angehörige ; über 77 000 Melle»
venuittclt. In 1899 wurden 10028
Miiglieder u . Lehrlinge aufgeusnimen .
sowie 6113 Mellen besetzt . Dt-
Mitgliedskarten für 1000 und
die Quittungen der verschiedenen
Kassen liege» zur Einlösung bereit .
Nach dem 1 . Februar ist VerzugS -
Vergütung zu entrichten. Eintritt
täglich . DercinSbeikrag jährlich 6 R .
Geschäftsstelle in Karlsruhe bei
Hr« . Jacob Steide ! , Zadringer
straße 22 . Zusammenkunft in ,
Rodeusteiner , Herrenstraße , jeden
Dienstag Abend 0 Uhr .

iOeutfrfier, toareiictiili
Freie Uereimguttg Tous»lat

Karlsruhe A. A.-U.

Freitag de» 20 . April 1000 .Abend » S 'k Uhr .
tat Vereiuslokal » z. schwarze» Adler»
Tei«6las *Aoeiid

Geschäftliche Mitkheiliinaev .
Geselliges Zusammensein .

Gäste stets willkommen.
Der Vorstand .

Karlsruher Tourenclub,

i
Heute Freitag Abend >/«0 Uhr :

Club -Abend
im Rrbcuzimmer

der Restauration Eintracht .
Club -A»seleae«heite«.
KeseN. U»teryattm »s .
Um zahlreicher und pünktliches

Erscheine» bitkrr
Der Vorstand .

Eästc stets willkomNlrn.

für Kinder von 8—10 Jahren ist nm
den Preis von 5 Mark z» verkaufen.
Karl -Friedrichstr . 3 , Hth. 3 St .

Odenwald -Verein.
Am Samstag den 21 . ds . Mts . ,

Abends 8 Uhr , werden die Mit¬
glieder vom „Odenwald- Verein" zu
einer

im BereinSlokal, Restauration zur
Uarstsp , HSflichst eingeladen .

Zahlreiches Erscheinen ist sehr
erwünscht. 10310

_ D er Vor stand . _
Norddeutscher Club.

Karlsruhe .

Hente Freitag :

Club « Abend
tut » Palmengatli »". Äliste will¬
kommen . Der Vorstand .

We
' '

f
rothe Bourla Eleme,

per Zentner M. 17 .SV,
Corinthen ,

per Zentner M . 16 .50 ,
große schwarze Rosinen,

per Zentner M. 12 .50 ,
bei größerer Abnahme billiger , bei

Fritz.
Aarlsra

iuuuyMtvuiuitjti , uv*

Leppert ,
klsruhe. wall

Feinst .
de Jamaica ,'/ . Fl . M . 3 .- , '/,Fl . M . l .S0 ;

Feinst . Arac
de Batavia ,

I -/ -Fl . M . 2 .80, '/« stl. M . 1.S0 ,
direkt bezogen ,

emo stehlt 4307»

ft. Wilhelm Hauser,
I Kaiserstr. 76 — Wsrderstr. 25.

Acbtnng ! Sange ©eigdieit.
Erlaube mir meiner Mähen Kund¬

schaft und Publikum mitzntheilen . daß
ich am Samstag de» 21 . dS . Mts .
ca . 50 StSik frisch geschlachtete
Tslssvhsn « nf dem SSochen-
« arkt « zs verkaufe » habe, such
sind solche bei mir nu Hans: Werder¬
strafte 02 zu h^ en. (5K

Otker Vidrtiann .

Höfel*
icinl

osf»r«t «efttMber ,»ukftlische«»»« «nitomf , -« »f»»-
>«» , t>reI4»ekrSnt. Liter so.K>a>ch- 40 NI«. {*«* Den c«.*» Ltr. «Iftet t). 24 Al»,» e«am «nbrk»»»te» ». « ach».

Robert German ,
KNOHet « »»,«»»»».

Alle Sorten 10288

Hausschuhe
in Zeder , Plüsch , Dlnmen , Cord Mld
Tuch , das Pasc von 90 Pf . au, sind
zu haben %A

J . Brenner ,
Gror ^ Friedrichftraste 14 ,

oiirfnmö,

lllulil! liili) iiiiiiöiiiiltiilt Karlsruhe
(gegründet im Jahre 1837 ).

Beginn M neuen Schuljahres Me April 1900»
Lehrperson alr Allgemeine Musiklehr' ^ ‘ “ - - ,lSe (, . Vio

re : Frau Fritsche ;
Haruionielehre : Herr August

'
Hoffmeister ; Biolin « : Herr Kammer¬

musiker Bühlman « , die Herren Hofmusiker Ederer , Lanberer , Matthe »,
Mühlmann , Reubert , Beit , Boiat , Weinreich ; Violoncello : Herr
Hosmusiker Sollnor ; Klavier : Frl . Luder , Mozer , Zeller , Gntzmann ,
« «reich und Metiu » , die Herren Ankener und Angnst Hoffmeister ;
Höhere Klavierklasie : Kursus I : Frl . Mozer ; Kursus II : Herr
Rübner ; Sologesangklaffe : Frau Fritsche ; Ehorgesangklaffer
Frau Frttsche , Herr Rübner ; Höhere Dheorieklaffe , Kursus I u . H
(Harmonie - und Eomposiiionslchre : Herr Rübner ; Flöte : Herr Hof¬
musiker Stanelle ; Dboe und Englischhorn : Herr Hofmustker Richter ;
Klarinette ; Herr Kammermusiker KluPP ; Fagott : Herr Kammermusiker
Gerbothe ; Horn : Herr Kammermusiker Hüttisch : Trompete : Herr
Hofmnsiker Steinmetze ; Posaune : Herr Hofmusiker Reick ; Schlag¬
instrumente : Herr Hofmnsiker Klebe ; Enseutblc -Unterricht , I . Klaffe :
Herr Hofmusiker Boigt , ll . und III . Klasse: Herr Rübner .

Das Schulgeld , welches in 3 gleichen Theilbeträgen im Voraus
zu zahle » ist, beträgt für das Jahr :
für Theorieklaffe l , 3 Stunden wöchentlich
für „ 11,2 , . . . . .
für „ III , 2 . „ . . . . . .
für „ IV , 2 „ .
für höhere Theorieklaffe» Kursus I , i 'U Stunden wöchentlich .
für „ „ „ II , IV, Stunden wöchentlich .
für Streichinstrumente, 2 Unterrichts stunden wöchentlich .
für Blasinstrumente, 3 , „ .
für Schlaginstrumente , 2 » » .
für allgemeine Klavierklaffen , 2 „ » -
für höhere Klavierklaffe, Kursus I , 2 Unterrichtsstunden wöchentlich 100 Mk.
für , » Kursus II , 3 „ , 150 Mk.
für Sologesangklasse , 2 Unterrichtsstunden wöchentlich . . . . 150 Mk.
für Ehorgcsang u - Ensemble -Unterricht wird kei « Honorar erhoben ;
sür Hospttanieil (vgl . Satzungen § 13) . . . 8 Mk.

In den Theorieklasien findet eine einmalige Aufnahme für das
laufende Schulsahr statt ; in den Jnstrumenlalklaffeii dagegen werden
jederzeit Schüler anfgenommen .

Die Satzungen der Anstalt sind durch di« Direktion und die hiesigen
Mufikalienbaiidlungen unentgeltlich zu beziehen .

Schriftliche Aumelduugen sind zu richt- n an den Direktor
C. Rübner , Leopoldstrabe 45 , mündliche Anmeldungen werden
vom 21 . April ab in den Sprechstunden , Samstags und VtittwochS
Nachmittags von 4 —5 Uhr, im Anstaltsgcbäude , Ritterstraße 7, eutaegen-
genoinmen. 10323

Die Direktion : CorueHuä Rübner .

20 Mk.
24 Mk
24 Mk
24 Mk
25 Mk.
28 Mk.
72 Mk.
72 DU.
60 Mk.
72 Mk.

I
cÄlvXWtädsraM
QK LEYER KViegstr. 109.

’
INGENIEURS PATENTANWALT

Vom 15. Aprild . J . ab im eigenen Hause
« rtegftraste 77 "» *

sowie „ Telephonanschlnst "
inKarlsruhe u. Mannheim V2,7 .

Schinken.
Hinterschiuken , 8 — 10 Pfd.

schwer , per Pfd. 83 Pfg .»
Vordcrschinken , 4—7 Pfd.

schwer , per Pfd. 7S Pfg .,
in gutgeräucherter, amtlich unter¬
suchter Maare empfiehlt

Fritz Leppert ,
Karlsruhe. 1031s

Frau Cotta-Spiel inLahr
Weitere Ausführungen finde » statt am : Ll38a.3 .1

Sonntag , 22 . April , Nachmittags 3 Uhr.
,7 22 . , , Abends 8 „

Dienstag , 24 . „ „ 8 „
Eintrittspreise M . 2 .—» M . 1 .—, 50 Psg .
Vorverkauf durch Herrn Max Huck » Marktstiatze Nr. 10 in Lahr .
WM" Des großen Andranges halber empfiehlt es sich dringend .

Plätze frühzeitig vorauSzubesteaen.

I. internationale Ausstellung
von

sehr aut «rhalieu. billig zu verlausen.
10327.S.2 Krrderstr. 57,3. St., recht».

zu Maunbeim
vom 20. bis 22. April 1900

in der Weitöahn und den Warßällen des Kr. Kchtolses
veranstaltet vom

Verein der hunöesteunde Mannheim.
Programme und Anmeldeforniulare sowie Auskünfte sind

vom Ceiitcalbupeau A. 2 , 2 zu erhalten. 2085 &.33
Verdientes Lob erntet dia Hansfrau , die mit

Löst. Frühstücks -Suppen
Gemüse - u . Kraftsuppen

Bouillon-Kapseln
Suppen -Würze

1965a

gesunde , wohlsohmeckende Kost sparsam hertteüf .
Erb , Marlcgrafenstrasse 82 .

Zu haben bei W .

Mk. 35—40,000 —
werde » auf ein alleieisteS,
im Zentrum der größten
Fabrikstadt Badens gelegen.,
zu Lik . 175 .000 geschätztes
und erststellig mit 57 %
beli -henes 10202 .2.1Verkaufshaus
auf II . Steile k 5 % Zin »
von prima ^ insmhler auf»
zunehmen gesucht .

Off. »ab Chiffre ll. 1287 an
HaasenstelnftVogler, A .-8.,

Karlsruhe .

di . ioftfieatet
zn Karlsrnhe .

Freitag dcu 29 . April 1909 .
Avth . V ( Grane Abonnemcntskarien ).

47 . Abomieuieiits -Borstellung .
Wie die Allen jungen.
Lustspiel in vier Akten von Karl

Nicmann
Leiter der Aufführung : Oswald Hancke .

Personen :
Fürst Leopold von

Anhalt-Dessau . Josef Mark.
Annalisc, die Fürstin L. Kachel Bender .
Erbprinz Gustav . Alfred Gerasch.
Prinz Dioritz . . Maria Genier.
ChristianHerre . Bau-

berr und VicrtclS -
mcister . . . Wilh. Waffermann,

Christian. PfarieriT ,
in Wörlitz 1 ^ 1Gustav Wolff . ^

Sophia i slLina Lossen .
Eleonore ' Alwine Müller.
Großvater Herr« . Heinrich Reiff , t
Johann Ludwig

Melde,Regimcnts-
Feldscheer . . . Fr,tz Herz.

Woche , Wirth zum
. Löwen" . . . HeninchSchtlüng

Wachsmnth , Raths-
diener . . . . SiegfriedHeinzel

MohS, Kammerdiener
des Elbprin,eii . Adolf Hallego .

Hanne , Hökerin . Marie Schmidt.

' Franz Zörnitz .

ZkWdießliffke-Filiiii-GksGsic
Gin « der ersten Kaffeeröstereien beaofichiigt, an alle» Plätzen I

I bei eknschlägige » Gefchästen, je nach Größe des Platzes, eine oder
einige Niederlagen zu «nicht«». Bcffere Geschäfte der Lebenrmittel -
und Drlikatesicodranch « erhalten dm Vorzug . Der Verkauf geschickt j
nach einer neue», bewährten GeschäftSnielhode. Risiko ist gänzlich
auSgeschloffcn. Die elegante Einrichtung wir» theilweise zur Ver¬
fügung aesielli. Gest. Offerten unter X. 8 . vvllö au SnSvl ! I
BOSS«, KilB. 2032a .6.5 |

Schlebach l
S chade I RathL -
Lippold i Herren
Graul |
Offiziere . . . .
Lakaien . . . .
Schullehrer . . ,
Knecht Herre 'S . .
Bürger . . . .

T0U * * • • i
Leineweber.
Unteroffiziere nnd Soldaten.

Volk. Schulkinder .
OitderHandlung : Dessau . Zeit : 1733.
Anfang 7 Ahr . Kude geg . 1» Ihr .

Aafft - iLrSrknnng >/,7 Ast .
Kleine Preise .

. _
I . Seliöueberger .
Emil Hunkler.
Ludw . Kreyman »
Wilh. Beyer rr.
August Haag : c,
Herrn . Benedict .
Alb . Zöschingec.
Rudolf Bösch .
Julie Schwarz.

Länfer.

SamStag den 21 . April. Abth. A
<rothe Abonneme» tskartcn ). 47.
Abonnements - Vorstesiuuz . Zum
erstm Male : Fugend von heute .
Ei» deutsche Komödie in vier Akten
von Otto Ernst.
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Hehl
nach Auswärts,

1 Sack 100 Kilo Kaiseraus¬
zug Mk. 23.- ,

1 Sack 100 Kilo Mehl 00 »
Mk . 23 .- .

Fritz Leppert,
Karlsruhe. 10315

30 ML
garantirl frische französische

Poularden
bester Qualität, verkaufe ich im
Aufträge des Absenders wegen
Annahme - Verweigerung des
Adressaten zu jedem annehm¬
baren Preise . 10212
C. Cartliarius,

Karlstraße 13».

Der Bezug von

388 Pfd. auf einmal
ermöglicht mir, mein anerkannt

W .HMmo (edelste Marke)
z« M . 2.30 z« liefern . 10309 .6.1

J. LÖSCh r
9tl0v$meiftt.3S.

Zu Verkäufer!
Wirthschafttzverkaus .
In der Nähe von Karlsruhe ist

eine gutgehende Gastwirlhschaft mit
großem Bier- , Wein - und Schnaps¬
verbranch und Kegelbahn , nebenbei
Mielbeinnahme, mit Anzahlung von
&—6000 Mk. zu verkaufen ; auch ist
Tausch ans ein Haus , womöglich mit
Metzgerei , nicht ausgeschlossen .

Näheres durch C. Dictz , Kaiser¬
straße 16._ (L36

Bäckerei verkauf.
Nahe bei Heidelberg ist eine der

besten Bäckereien mit 2 Ocfen , viel
Weißwaare, auch . großer Kunden -
bäckerci , schönes, neues Anwesen, mit¬
ten im Ort , mit entsprechender An¬
zahlung zu verkaufen . Täglich wird
3—äinal gebacken . Offertenunter (503
an die Exp, der „Bad. Presse" erb . 2 2

Bückcm - Verkauf.
In schönem , großem Fabrikvrt im

Bezirk Karlsruhe ist gut gehende
Bäckerei mit Feinbäckerei (noch be¬
deutend zu vergrößern ) , schöner An¬
wesen , mit geringer Anzahlung sofort
»u verkaufen . Auch wäre für ledigen
Bäcker Gelegenheit geboten, stch dort
zu verheirathen . Offert, unt . Nr. (502
an die Exped . der „ Bad Presse"

. 2 .1

UmialiWrenM.
j an vorziigl . Lage i . Freibnrg

i . B. , alt . renom . Geschäft mit
! sehr gut. Kundschaft . 80 bis
»0000 Mk . Umsatz jährl ., ist
nebst Hau» zu »erkaufen .

> Näheres durch Chr . Götz ,
I Kaiser,rr. lö8Frslli »rg t.3 .

Ein Blechner- nnd
Inkallalionsfleschäft
ist zu verkaufen. Zu erst . » . (515 in
der Exp , der „Bad . Presse ' ._ 3 .1

Ha « ri >erkl »»«s .
. In KarlSnihe ist wegen Wegzugrin Haus mit 2 Laden , in einem der¬

selben wird Spezereigeschäft be¬
trieben, zu verkaufe » . Das Hans
patzt für jedes Geschäft . Preis
100,000 M . bei 12 OOO M . Anzahlung.
Rast kann zu 4 '/, ° /» verzinslichsteh -n
bleiben . Gute Rente. Offerten mtl .
Nr. 8987 befördert die Exped . der
, Bad. Presse "

. 10 8

Zn verkaufen
ist wegen I »d«Oi»r e» »enig gespielter
Harm »« b«M » it z» ei Mannaleu u
Hadal,v . Gu « » «N»r,, « »ilig . Preise .

Z » » srkauseu
find »«ff« . M ch-e : GMgffer'S Welt¬
geschichte, neue Aust ., Alex. Dumas '
W« ke . Hackländer, Humor. Schriften,

• ©ateijUt, Romane , w *. w. T ic Bücher
Äld fcfe M erhallen . Näheres
<283.^ 3 Kaiferftr . 235 . 3. St .

Hausverkauf.
Ein kleines Wohnhaus an einer

Hauptstraße (nächst Karlsruhe ) mit
1307 Quadratmlr . Platz, Ist sofort
oder später zu verkaufen . Offerten
unter Nr . 10259 an die Exped . der
- Bad. P resse "._ 8.2

Ein Kjähriger ostpr . br.

l . u. mittl . Gew ., 1,70 Bandmaaß,
truppensromm, gut geritten, schönes
Aeußcre , hübscher Aufsatz, steht zum
Verkauf. . Besonder ? für die berittene
Waffe geeignet , weil aus sehr edler
und harter Zucht stammend . Näheres
unter Nr. 2089a durch die Exped .
der „ Bad. Presse " . 3.2

Zu verkaufen
1 Pferd,
Fuchs - Wallach ,
gesund , durchaus
vertrant,ohncjcde

Untugend , sehr leicht zu reiten ; gebt
auch im Wagen . Auskunft ertdeilt
Hanptmann Sei, « II, Offenburg ,
Orteiibergerstraße 10 . 2 ! 34a.3.2

ReitPferd ,
gut i» Reite» gehend,
braun , Wallach , sechs
Jahre alt , 1,70 m groß ,
ein- und zweispännig
gcfahnn, zu verkaufen .

Näheres Werderstratze 80 , 4 . St .

noch beinahe neu, gut nnd schön ge¬
baut, ist zu verkaufen. 10321

Stefanienstraße 3 , 1.

Ein schönes , wenig gebrauchtes
Break ist zu verkaufen . 10224 .2 .2
J . Mundle , Asrg-FckdrW. 11
klarier ,
itim Lernen sehr gut geeignet, ist
für 150 M . eu verkaufen bei 8347
L . Schwelsggt , KrbprinEenstraEse 4 .

Fisv
2 Spiegel nebst 2 Confole «

sind zu verkaufen ; auch wird ein
Firmenschild angekauft . (401 .2 .2

« . BUrkle , Kurvcnstr . 7.

klltttßM« Fahrraii
billig z« verkanfe « . Hildastr. 5,
2 . Stock , MUiilvung . ( 482 .3.2

Ein gnterhaltencs K *223
W s» ift r r M il

ist sofort billig zu verkaufen. 3.2
Kailstraße 21 , 4. St -, links .

- zu verkaufen : !
1 runder Tisch , 1,80 Meter Durch¬

messer , 1 runder Znsammenleg -Tisch ,
2 viereckige Tische, 3 Fauteuils . 1
schwarze Säule , 1 Kückeii ' chrauk, 1
kl . Bücherschrank , 1 Herd , 1 Nähtisch .

Erbprin ^enstr . 26 , Seitens ). I.

mit Sessel und ein Ovaltisch sind
billig zu verkaufen . (524

GotteSanerstr . 33 , 2. St . l.

W schSnr Polyphon
Ist preilwer « zci verkaafen. (529.2 . 1
Jakob Sekefffele , Wirth ,

Hauptstraße , Knielingen .
!in gut erhaltener, _ großer Bfiget -
1oder Schneidertisch zu verkaufen .

(519 .2 .1 Leop oldstr . 33 , Hth. 4 . St .
Ein gut erhaltener
Kinderliegwa-en

ist billig zu » erkaufen. 10289
Ge org - Friedrichstratze 14 , 5 . Sk .

Möbel — Betten : Chiffonniere .
Kästen , Kommoden . Tische, Stühle ,
neue und gebrauchte , ganz« Ans ,
steuern kauft man sehr billig.
(4M Gchmanenstraße 84

f orgenstr . 8 , 8 . St. P., ist ein mit
Gummireifen versehener Kasten

sitzwagendilllg zu verkaufen . (500 .2 .2

Xiicliteiiten !
Ein Paar Riesen - Pekingenten

u . Rouen -Enten , hochprämir- . Ab¬
stammung, tu verkaufe » bei (373 .3.2
flug . Lick -jfeti , Grirnwiukel .

Diü ' lacli .
Ein Rattenfänger ,

hellgrau , vorzüglich im Fang « . wach¬
sam , verkauft billigst (484 .3.2

J . Sammler , Zimmermeister

SteltenTiriHen

■ *su » ht per sosort , der ick . u
d »i dar UuSskhvnu » , »u Master »
leitnnge » a . » anleitender thatig
war . Zeit des Giiitrltts , GrbaltS »
ansprüche nebst Zeuguisieii untec
<1. Ot493b au Uaasenste ]»
ä Votier . A . - G . , Jinnaheim ,
er beten . 2114 « .3.J

Sofort
ein tüchtiger, gewandter

wenn möglich Etenographist , für
das Bureau einer bedeutenden
Berfichernng 2115a.2.1

gesucht.
Offerten nebst GehaltSansprüche »

illid Zeugnißabschrislen unlcr L . H. 28
an HaasensteSn & Vogler, A .-6 .,
Eeiflelkerg , eiteten.

Auf unserem Bureau finden
zwei solide tüchtige
jüngere Leute
aus dcui Kaufmanns- oder
Beamtenstand und ein

Korrespondent
dauernde Stellung.
Gute Zeugnisse und schöne Hand¬
schrift werden verlangt. Bewerber
werden gebeten , Offerten mit
Zeugnißabschristen gefl. ein-
zusendeu. 2142 » .2.1

Ailgemelnar deutscher
Versicherungs -Verein In Stuttgart

Ei » tüchtiger

Nähmaschinen
Repavatenv

in dauernde Stellung gesucht.
Offerten unter Nr. 10065 an die

Exped. der „ Bad. Presse " erb. 4.4

Witze MkUretztt
und Stnhlmacher gesucht . 2125a .6.2
H . Baucli , Mainz,

Möbelfabrik .

Sattler - !l. Tö- ezitt^
Ein tüchtiger Gehilfe für Geschirr -

uud Polsterarbeit findet sofort gute
dauernde Stelle bei 2130a .2.2W. liicn , Sattler ii- taier,

KönigSseld in Baden.

fntiliilf Maler - nnh

für sofort geszzcht . Reise wird
vergütet . 2132a .3.2
H . Baumann, 8 (M8n ,

Friedhofstraße 8 .

mehrere tüchtige , rvelche auf bessere
Hausinstallationen , Bade - und
Closetanlagen durchaus selbst¬
ständig arbeiten , bei üöchsteni Lohn
und dauernder Beschäftigung zu
sofortigem Eintritt gesucht. 3 .2

Näheres durch die Expedilion der
« Bad . Presse ^ »uier Nr . 2129a .

iesucht
Zwei tüchtige

M
(vrrheirathkte bevorzugt ) sindeu
sofort dauernde und gutbezahlte
Stellung il ! der 10303 2.2
Leigei-M Fabrik für Ztraßell-

« . SiäZtMGlUiizgMikcl
Karlsruhe ,

Hiüppvrrerstraße 66 ,

Maschinenarbeiter
gesucht .

Tüchtiger Fräser für Holz -
bearbeituuavmaschineu zum als¬
baldigen Eintritt gesucht.
t 027 i .3 »ff Gartenstraße 7.

F Kellnerinnen, BnffetsrSnl.,
Köchinnen , Zimmer - , HauS -

«nd KüchenmSdchen sofort ge¬
sucht durch (338 .3.2

t ?. Fuhr , Kaiserstraße 133 ,
bei der kl. Kirche.

Ein alleinstehenderHerr sucht zum
sofortige » Eintritt eine tüchtige

ßausüälieM^
mit guten Zeugnissen gegen hohen
Lohn . Näheres unter Nr . 2148a

hsusdursche.
ein füngerer . ordentlicher, kann sofort
eintreten bei ff . Spill , Drogerie ,
Waldstraße95 , Ecke d . Eofienstr. (818

Hesuchi 1
«ugebend», im WeißzengniEen geübte
Berkiiufer !« «ns d-r Wilsche-, Aus -
ftatNmßs-Braoch« ; Imtm »in» perfekt ,
Weißrenzntherin fix A»t »itsst«be.

J . fisldschmidt ,
Mäs4»-- lrdVattun»r-Sefchilst.

Kaiferstratze 74 . zz

Steiiotygftist ,
Dome oder Herr , findet sofort Siellnng .
Off. « . Gehaltsansp . aub 8. kl . v. 100
an die Erv. d . „Bad. Presse" erbeten. *

SsiHSItem ütscht.
Ein aebildetcs Fräulein , das auch

in der feineren Herrschaftsküche gute
Kenntnisse besitzen mutz, wird zu einer
besseren Herrschaft nach auswärts auf
1 . oder lö . Mai gesucht. Näherer
Kriegstr . 97a , 2 . Stock . 10297.2 2

Ein znverläsfigeS « . ehrlichesMädebeu
findet gute u . danernde Stellung .
Solches , welches etwas kochen kann
und mit guten Zeugnissen versehe» ist ,
wird bevorzugt . Näheres Körner -
straße 33 , 1. St ., r . (431.3.2

Ein braves, fleißiges 10253 .3.2

Dienstmädchen
wird sofort gesucht .

Winterstraße 20, 2. St .

Ein Mädchen,
für die Küche , bei gutem Lohn sofort
gesucht . Kriegstraße 111 , Wald -
fchlößcheu. (501 .2.1

MDcheil-Gesch.
Aus sogleich oder später ein älteres

Mädchen, welches kochen und Haus¬
arbeit verrichten kann , gesucht. Zweites
Mädchen ist noch vorhanden. Hoher
Lohn , gute nnd dauernde Stelle wird
zngestchert. 2 .2

Offerten unter dl . G. (311 an die
Expedition der „Bad . Presse".

Einige tüchtige (494 .2.2
Tsilltii -e fomie RocklirbeitttiMN

können sofort eintreten.
Herrenstraße 3, 2 . St .

KmzbiÄccklltll zesuD.
Einige tüchtige , gewandte Kranz¬

binderinnen finden bei hohem Lohn
dauernde Stellung . 4 .3

Offerten unter Nr . 10214 an die
Expedition der „Bad . Preffe".

ZWe %Mm\
für leichtere Arbeit werden gesucht
in der 10235*

Aampf-Wasch -Anstatt Den
Ä . Ffützner .

Junge Hdcb
finden dauernde nnd loh¬
nende Befchäftigung im
Weitznähen bei 10234 .3 .2

Falke & Römer,
LMeulsche Tiekhewsslhk -Milstrit,

Blume nstraste 4.
Putzfrau .

Eine pünktliche, gut empfohlene
Frau sucht Deschäsligung . (523

Marienstraße 67 . Hth. 2. St .

LehlsteÜk.
Ans sofort ist für einen junge»

Mann in meinem Wein u . Fonr age -
geschäft eine Lehrstelle offen. Der¬
selbe hat Gclegenüeit , fich in sämmt -
licheu kanfmämiischen Fächern anSzn -
bildeii. 373*

Carl llHiinianii ,
Ataveiniestr . 20 .

$ n meinem Waarenagentnren -
Wein- und Foursgogcsckäft ist eine

Bolontär-Steüe
zu besetzen . 9778*

stari Kaumann, i(arl8i"une,
Akadcmicstraßc 20.

Tapezierlehrling .
gesucht bei sofortiger Vergütung von

Gehr . Himmelheber ,
(280.4.4 WS0«kfavriK.

Lehrjungegesuch.
Pin Junge , der Lust hat , die

Dchnhschästefabrikation zu er¬
lernen , kann gegen sofortige Ver¬
gütung eintreten . (329.3 .2

W. Wernacheak , Ritterstr . 34.

LehrlW - Gesmh.
Suche zum sofortigen Eintritt

eine « Lehrling mit gnter Gchnl -
bildnng . Kost und Wodnnng
im Haufe . 2i2la .6.2
Carl Staues , Lahr ,
Colonialwaaren « . Delicateffcn ,

e» zzro» o. tu ietall .

Ein Junge c>»S ordentlicher Fa¬
milie kann sofort als

Kellner - Lehrling
eintreten . 313la .2.2
Bahnhof -Hotel, Rastatt.

Stellensuchen :
ZW. tiidt. Uchiikidtt
Thstem Müller -München , sucht
Stellung . Gefl . Antr. unter (430 an
die Erp . d. „Bad. Preffe "

. 8 .2

Junger Mann,
Mitte 2 ) 3 . , mit schöner Handschrift ,
sucht unter besch. Ansprüch. Stelle als
Schreibgehilfeod. Expedientaufl. Mai.
Off . u . A . K . (513 an die Exp . der
„ Bad. Presse " erbeten. 2 .1

Ein rolliger Mann, ?
welcher seit 5 Jahren ein eigener Ge¬
schäft betrieben , sucht eine paffende
Stelle als Aufseher, Packer, oder Stelle
auf einem Kontor als Schreiber rc .
Off. u (5 >2 a. d . Exp . d . „Bad. Presse" .

Diener
sucht Stellung bei einer Herrschaft ,
am liebsten nach Auswärts. Gute
Zeugnisse stehen zu Diensten . Offerten
unter A . B. hauptpostlagernd . (492.2 .2

Als Stütze der Hausfrau oder
zu Kindern von 2—12 Jahre » sucht
ein aebildete » Fräulein bis 1. M»i
Stellung i» feinem .Hause. Gefl .
Off . unt . Chiffre M. D . (834 an die
Exped. der „Bad. Presse " erb. 3 .2

[Mieroethen :
6 e $cf)äft $rdume

in welche » seit Iabre » eine
Druckerei mit Gasmotorbetrieb
war, können per 1 . Juli ver¬
mietbet werden. Auch kann eine
Wohnung von 4 Zimmern dazu
gegeben werden. Näheres Adlcr -
ftratze 80 im Wnrstwaaren -
geschäft . (328 .2.2

{it Mulchen.
Gartenstr. 38, Neubau,

find schöne, geräumige Wohn -
» » gcii von 3 Zimmern , Abort
mit Closet , ans 1 . Juli zu ver -
miethe » . 10216*

Näheres im Neubau von 8
bis 8 Uhr .

Wmß W vctiictien .
Garteustratze 58 , Neubau ,

find schöne, geräumige Wohn¬
ungen von 3 Zimmern » Bade¬
zimmer , Abort mit Closet auf
1 . Juli zu vermiethen . 9251*

Näheres im Reuban von 2
bis 6 Uhr .

Wohnung zu netiitieijeii :
eine frenudliche , schöne, mit %
größeren Zimmern und Küche,
GlaSabschluß , Master , im 2.
Stock , 3 Fenster auf die Allee ,
für 280 Ml . ans 1 . Juli . Zn
erfr . Kaijerallee 145 , hart . 10257

Wohnung zn vermietben .
Göthcstraße 39 ist der 2. Stock,

bestehend aus 4 Zimmern, Küche und
sämmtlichem Zubehör auf sofort oder
später zn vermiethen . Näheres
(397 .3.8 Körncrstraße 14, part.
Neabau Humboldtstr.
sind « ohnnnge » von 2 Zimmern
zu vennielheii. 8712*

Näheres Gerwigstr . 4311 .
K'

l >ulsm'ilsn -!ÜüIlmmg
sofort z» vermiethen . (258L.2

Schwanenstraße 17 .
ckz> Ntla îei °A !Ikk27a, 3Trcppenhoch ,

ist eine schöne Wohnung von
3 Zinnnern , Veranda nebst üblichem
Zugehör wegen Versetzung sogleich
oder später zu vermielhc » . (319 .3 .^
c> asanruplatz 13 ist eine Wohnung
Xj von 3 Zimmern, Küche n . Keller
auf l . Jul ! zu vermiethen . Zu erfragenim 1 . Stock . (410.2.2
4 "n der Morgenstraße find 2 Wohn -® ungeu , 2 und 3 Zimmer , mit
GaSeinrichtung , zu vermielheu. Näh
<497 .8 .2 Rankeürahe 22 , 2 . St r.
t ^ rirgstraße 122 ist eine schöne

Balkonlvohnnng , 4 Zimmer
nnd Zubehör, ans 1 . Juli zn ver¬
miet Heu . <530.2. 1

Zn erfragen parterre, links.
^ heinflraße 8 bei der katholischen

Kirche ist eine schöne Wohnung
mit 3 Zimmer » , Küche , Keller , Gas
rmd Wasserleitung auf 1 . Juli zu
venniathen . (379 .3 .3
llhlandstraße 20 , 4 . Stock, ist eine

freundliche Wohnung , bestehend
ans 3 Zimmern, Küche , Mansarde nnd
Keller , auf l . Iuli billig zu vermiethen.
Näheres daselbst im 3. Stock. (483.3 .2

Grüuwittkcl.
iirgetflra“ « Nr. 21 ist eine schöne
Wohnung von 8 Zimmern und

Küche sof . zu . vermiethen. (153 .3.3

Zuvermiethe«
ei« unmöblirtes , schönes,
großes Zimmer,
abtheilbar i« Wohn- und
Schlafraum, an feinen
Herrn oder Dame . 10013 .S.6

M Mick Zimrr,
2 iiwiuandergehende (Wohnzimmer
mit Balkon), auf 1 . Rai zu ver-
miethen. Slelterer Offizier oder Be¬
amter bevorzugt . 10187*

Gerwigstraße 2 , 8 . Stock .
dsmalienstiaiie15 , 3 . St ., ist ein gut

moblirtes Zimmer mit 2Fenstern,
auf die Straße gehend , sofort zu ver-
mietbeli. Daselbst ist auch eine möbl .
Dachkammer zu vermiethen . 1481

An einen soliden Arbeiter ist eine
Schlafstelle zu vermiethen. Näherer
Dmlacherstratze 11 , 3. Stock . (474
4Üahnhofstrabe28, eine Treppe hoch,^ kann ein anständiger Arbeiier so¬
gleich Kost u. Wohnung erhalten. (*"

ttifkademtestraße 37 , im 2 . @tod,
^ 4 Borderh ., ist ein gut möblirte-
Zimmer mit 2 Fenstern auf 15. Mai
zu vermiethen. ( 528
«Diurlacherstrabt 49 , Hinlerh. , 8 . St .,
^ Seitenbau, ist eine Schlafstelle
zu vermiethen. (527
Min nnmödlirte » Zimmer m . Äoch »
^ oft « ist auf 1 Mai an eine eingi
Person zu vermiethen . Nähere - 6 .1
388) Marienstraße 70 , 2. St .
Ai » sei» möblirtes Zimmer an bess.,'K ruhigen Herrn zu vermiethen . '
(426,5. 1 Leopold ffraße 27, 3 . St .
AaiftEllce 69 , 4 . Stock , links , ist
» » ein freundliches, nach der Straße
gehendes Zimmer mit einem oder
zwei Betten billig zu venu . (306.3.3
Lxapellenstraße 38, 5. Stock, iÜ

sofort ein möblirtes Zimmer
zu vermiethen . (528.2.1
Klauprcchtstraße 28 , 3. Stock , ist

«in großes , unmöblirtes Zimmer ^
nach der Straße gehend , sofort oder
1 . Mai zu vermiethen . (456.2.2
sKronenstraße 6, in der Ztähe de^

Schioßplatzes nnd des Poly¬
technikums ift ein großes , schön
möblirtes, Heller Zimmer zn ver¬
tu ici hen . (419.2.2
(ll ) arietifrraße 91 ist bis 1. Mai ein

schönes , großer , unmöblirtes
Zimmer zu vermiethen . Zu er,
fragen 3. Stock links. (522
Möblirtes Zimmer sofort oder
« il 1 . Mai zu vermieth -n . (517.2 .1

Näheres Sterubergstraße 6 , 2. St «
K itterstratze 10/12, Hinterh., 2 Tr .,
® 1 ist ein großes, freundl. , gut möbl.
Zimmer mit2Betten zu vermicth.w" !
(klüppinrerstraße 42 , 3 . Stock , ist

ein schon möblirtes, auf die Straße
gehendes Zimmer auf 1 . Vlai zu
rermietheti . (532.2 -1
OfV> erberftr . 46 sind 2 gut möblirli

Zimnrer cinzeln od. zusammen ,
mit od ohne Pension , zn verm . (520.2 .1
(17) erdet straße 47 , Seiteub -, 3 . St ^

rechts , ist ein sreundlich möbl.
Zimmer au einen soliden Arbeiter
billig ui vermiethen . (416.2.2
On vermietben ein freund! . Zimmer
\ J mit 1 od. 2 Betten fof. od. auf
1 . Mai. Gartenstr. 62 , IV. r . (521

Zn Beginn des SernesterS an Stu -
direndeu großes nnd hübsch moblirtes
Zimmer nebst bürgerlicher Pension
um den Preis von 60 Mk . pro Mo¬
nat zu vergebe» . Außerdem steht
noch ein Klavier zur Verfügung . Zu
erst , '« ilhelmstr . « ä , 111. 1323 .3 .3

Z» vermietheu ist sogleich oder
später ein hübsch möbl . Zimmer .
(493.2 .2 Herrenstr . 3 , 2 . St . '

(üiilcM nab ffioliiiiiin
können solide Arbeiter aus sofort
oder später erhalten . Borholz¬
straße 25 , zwischen verlängerter
Hirsch - und Karlftraße. (495.3.2

StüntcfMf
‘
> :l i - r ,

i ; t ein sehr f - eunc l . und gut aus -
möblieteS Zimmer per . 1 . Rai
billio ru vermietben. (150,3.2

_ K' Jfcä _
Gesucht

str einen 14 Jahre alten Ober¬
realschüler ein einfaches Zimmer
mit Kost. 2.2

Anträge unter O. H . 8122» an die
Expedition der „ Bad . Presse".

Wohnung
mit Pension

für zwei junge Herren bei guter
Fcmfilic mit Familienanschluß ge¬
sucht . Offerten unter U . 4S7 F , •# .
an Rudolf Masse , Karls¬
ruhe i. B. 2100a .3 .3

Zimmergesuch .
MöblirteS Zimnrer in der Nähe

des Dohnhofis auf ungefähr 14
Tage vom 30 . April an von einem
Herrn ju mielhen gesucht . Offerten
miiec Nr. 2137a an die Exped . der
„ Bad Preffe ".

Suche per 1 . Mai
ein uiödlirte « Zimmer im 2. Stock
für Bnrccmzwccke , womöglich auf der
fiaiscrsiraßc .

Offerten mir Preisangabe an das
Sentral-Nachweir -vureau »kort «»»"
steopoldmaße 15, patterrc . 10311



Sette H

igentur der Litterarischen Anstalt
2U Freiburg i. B.

! Herrrostrtm 34 Karlsruhe Eck« Erfipriazenstr. |
Buchhandlung » stuurthaudluug

Geschenke (Br Erstkommnnlkanten .
Gebetbücher ül einfô hatenbis feinsten Einbänden

Ton M. 1 . 75 bis M. S .—.

Magniflcat !o reicher Auswahl.
jWMepoesfen « « « LrMlavgen • * « Jtonane

Mrttiette praditwenie.
; BescfienkwerRe aus allen Utferatargebieten.
Bilder !

“ ÄS '1
Wandsprüche!

Rosenkränze 10068.3.3

in Perlmutt etc ., Silber gekettet .

« adtlche PreNL »öS 92.

Erwin Raupp, KcherBtt, Naht,
Willi . Pfeiffer .

Mein Geschäft befindet sich vom 1. April atz

LE" 8 Friedrichsplafz 8 1 «
was ich hiemit emvfeblend anzeige . 9246*

'ZoJtxttl - «Steller
von arl Kl

SBlsentrHie ISS .
mly {

2830*

Sftmmtllolio NnnhAU . n unter Gnrnutl « !

SchuhWareu! Schuhivllare«!
Konkurs .

Schuhwaaren-Uetzernahme.
Circa 2000 Paar bessere Herren -, Damen -

«nv Kinver -Schnhe und Stiefel werden von heute ab
zu sehr billigen Preisen abgegeben .

68 Kalserstr &sse 68, am Morkistatz ,
10212 .2.2 im Lade « .

in reichhaltiger ,Auswahl. SpeztaNtSt . Prelslage^LO —8V Pfennig.

6095
mmm

jrt Auswahl. ***“*• Preislage 20—80 Pfennig.
Georg BiSger , tnppfpiifaoe «,

Herrenstraßs 29 , via-ä-vis dem Palmengarte».

Karlsruher Jalousien- «nd Rollladen -Fabrik
von

Ohr . Linuuvrlv , Grossö . Hoflieferant ,
Telephon SSV, Lndtvig - Wilhelmstratze 17

liefert in anerkannt solider Ausführung

Jalousien und Rollläden.
Neueste Lonstructionen. Feinste Neferenzen.

Reparaturen stritt stets ftfstt toi iiüigß urittonittn .
Voranschläge gratis nutz frone». 6176.10.7

Wegen ÜberfülltemLager verkaufe ich Hochfeine, mittlere
nnd einfache

Llmmer-Llnttchtungen
Mm»» zu den niedersten Preisen. m»m»

Mehrjährige Garantie. Kein Kaufzwang .
Lade daher zur grfi. Besichtigung meiner große» Auswahl

ergebenst ein. 71S2»
Jul . Weinheimer ,

Model - und Taperiee -Gefrhäfr»
Kaiferstratze 81/83 .

Mannheimer Mniinnrkt .
Pferderennen am 20 . «nt» 30 . April « ud 1. Mai 1900 .

Pferde » und Riudvichmartt am SS. April «ud 1. Mai ISO «
auf dem neuen Diehhof an der Seckenheinier Straße .

Hiermit veiOnndea : Große Derloosnng von Pferden, Rindvieh.
Schweine», Gold- imd Stttzeivrrtfen, Maschine » imb Gerathe» für HauS-
unb Laudwlikhfchast , unter RuSaatze von 100000 Loosen 4 Mk. 1,-*

Aiehnng am 2. Mat ISOO .
22 Hauvtgewinne mit 28 Pferdeir, darunter 1 Dinerzug im

Werthe vo» Mk. 7000,—,2 große Sutzerpreise,
32 Ha»- t,ewin «^ st eine Kuh »der ein Rind,11 Sch meine,533 Mp. Gegenstände,

juf. 600 Gewinne im Werthe vo« Mk . 60000 .—.
Ue&trnebmer von Loosen wollen sich an den Lasstrr, Herr« lat, « .Peters , A 2, 4 dahier » enden. — Ruf st 10 L»»se wird ein tzrrtlee »

gewillt. lSSOa.S.4Mannheim, im Januar 1900 .
LiLimllhMl . Jezirksmm . JüMrr Rm -Ltltit .

In «aUSrnhe Loose bei Herrn Varl Kitt», Hebelstraße 11/15 .

Wciss 4 Kölsch
211 Kaiserstraße 211

AMmz fit
fierren -Artikel

enthält

FarbigeOberhcmdeo
modenie hübsche DessinS

in größter Auswahl.

Kraxen
^ ansckellen
Vorkem ^ en
^ iinsälre

in den verschiedensten Arten.
»

Cravatten
Neuheiten in allen Preislagen .

Herren -Westen
m

Btijj t. fertig, eis- 1. zscirtihig ,
modernste Genres

von Mk. 4.— an.

Herren-Wäsche
« ach Maaß .

Anfertigung unter bewährter
Leitung bei Verwendung bester

Stoffe . 9865*

Möbel ,
Ueftat , « piegcl , Stühle , « eit »
edern » eiserne Bettstelle « re .,

Fr Erw schiene nnd Kinder kauft
man feßr ölllig «ad reell bei

Frieilriclt Holz.
Möbelmagazin und BermiethgefchSft.

Markgrafenstratzs 26 .
Telefon 730 .

88 . Ganze Aussteuern werde» be¬
sonders berücksichtigt u . ist Theil »
zahlnng gestattet . Bermlethe «
einzelner MSbel und ganzer
Sinrichtnnge « . 628*

Siimmtliche

fow
'
e 26986 .52.49

Vernickeln u. Lmaiüiren
werden prompt und bestens be¬

sorgt in eigener Werkstätte.

Patm-Mrad-Vertrieb
G. m. b. H .,

Kasserftraße 16L §afftr!tajt 193 .
Telephon 533 .

Mlumlikinm

-------- Aiehnng 2. Mai 1900 - -----
1 Loo » »nr 1 Mark .

Nlikmßälttkl ;
1605a

& pffriff-lotterie
Aiehnng 16 . Mai

Loose k 1 Mk . 11 Loos« 10 Mk.
Porto u . Liste 20 Pf . extra empfiehlt

u. versendet die bekannte Haupteolleete
1 . F. Ohaaeker, Darmitadt .

Lichtdrucke,
matt und glänzend, anf Karton,
Papier , schwarz und farbig in jeder
Anklage . — Illustrierte Masterblatter,Karten » Briefköpfe, Ansichten,Illustrationen für Werke, Kataloge
nnd Preislisten. Reproduktionen,
nach Oe 'gemSldew, Photographien
ren Zeichnungen jeder Art werden
angefertigt ta der 7914 . 10 .9
Liektfnehuttli m l Dolland,

Karlsruhe ,Steiastrass * 27 .

Stoüstsche,
aut gewässerte. sind zu haben auf dem
Markt und Schwanenstraßc 17 bei
Frau Bahling . r V . « . (.259 .2,2

Bom 12 . Hai ds . Js . befindet sich unser

SHußwaaren - KesHäft
5 Kari Friedrichstrasse S

(neben Hotel Grosse ). l0lwa
Gebrüder Schiff /

Gothaer Lebeusrersiciiernngsbank ,
(älteste nnd grösste deutsche Lebensversicherungs -Anstalt )*

Dividende 1900 : 30 —188 0/o der Normalprämie ,Preußische Rentenversicherung » -Anstalt,
(unter besonderer Staatsaufsicht stehende grösste deutsche Rentenanstalt .)Leibrente bei einem Betrittsalter von 60 J . 9% , IO1/» J . 14 °/o, 76 J , 17 % . 3617,6-2In späteren Jahren mehr infolge Dividendenbcrechtignng .

Ernst Wegrlcb , Karlsruhe , Amalienstraße 40 (nächst dem Kaiserplatz ) .

Der Karlsruker
Haushaltungsbazar

befindet sich

Ktüserstmße 73 IWLLa ' Kaiserstraße 73

tt

GescMfts -Empfelilung .
Wir benachrichtigen hiermit die Herren Interessenten, die Herren Architekten u. A.

[ hvflichst, daß wir am hiesigen Platze ein Geschäft für

Ju$$ bo (!cnbdag * Tiefbau, und Decken-
Konstruktionen“

gegründet haben.
Als Spezialitäten empfehlen wir : Ausführung sammtlicher Cement », Asphalt», >

! Boden- und Wandplättchen- , Terrazzo», Parketarbeiten, Kanalbau , Stampfbetonbauten . !
Monierba », die verschiedensten Deckenkonflruktionen für alle z . Zt . angewendetrn Spann»

I weiten und bis zu den größten Belastungen, Papp- und Holzcementdächer rc. Außerdem j
empfehlen wir unser Lager in allen Artikeln unterer Branche.

Verkaufsstelle« : Grenzstrasse 32 und Westbahnhof (Sckwtterstraße).
Anrea « : Gpenzstrasse 32 mit Telephon Rr . 602 .

Langjährige Erfahrungen In der Branche ermöglichen uns, den geehrten Auftrag¬
gebern nur pnma Ausführung zu garantiren nnd jederzeit prompte und praktische j
Vorschkägs b : i kostenloser Iroiektirung rc . zu machen.

Referenzen über Leistungsfähigkeit stehen zu Diensten.
Hochachtungsvollst 9870 * i

& . m . b . H .

693»

wer diese
wichse nur
einmal
ver .
«endet,
geht
nie « ehr
davon
atz.

Schotzmarkr

in tzlau -weitzea Dosen
Gibt rasch und nrsthelo *

schönsten Glanz.

a s, w und 20 pfg.
Zu haben In den meist «,

Seschästen.

Trinkt Medicin -Bitter.
Dar Nithcil der Herren Aerzie ist allgemein maßgebend. Hundert -

zweiunddrcißig der berühmtesten Acrzte Europas erklären den

Julius SchiiticDdoif scheu
.

für den besten Magenbitter , welcher fabricirt wird . 1865a .2 .2Ül ttest e .
Der vo» dem Herrn Schiitzendorf in Köln bereitet« feiustr

Medicin -Bitter ist unstreitig der beste Magenbitter, welcher fabricirt wird.
Aus den feinsten, köstlichsten Kräutern und Wurzeln bereitet , erweist sich
derselbe LU Appetitlosigkeit . Magerschwäche , Magenkrämpfen , Ver-
daunugSbeschwerreii , Uebelkeiien, Blälningen, Hämorrhoiden , Cholerine ,
überhaupt bei alle» Mage »- nnd lliitcrleibSleiden , nnd gcgcii alle anstecken¬
den Krankheiten als vorzüglichstes und heilsamstes Mittel. (L. 8. 1 Dr. Joh .
Müller » Medicinalarzt, Berlin, vr . Ledre , Oberarzt i» Paris , vr .
A . Arohen , OberstabSerzt , Hamburg, vr . LewoSkh , Stabsarzt , Peters¬
burg. <L- 8.) vr . Hefe , Berlin, Königl . Prenß . apvrob

'nter Apotheker
L Klaffe und gerichtlich vereideter Chemiker und Sachverständiger .

Zu baden per V, Sir . 3 Mk., Ltr . 2.30 Mk. . Ltr. 180 Mk.,!U Ltr. 1 Mi. in Karlsruhe bei : Schatz , „z . Hobeiizollcrn" ;A. Oeter , »Hotel grüner Hof '
; N. Bentner , . j . Merkur " ; G . Ehret ,

„ | . Löwenrachen" ' t. » Bertech , „ j goid. Hirsch" ; 1. Schuh , „ Brauerei
Moninger" ; F. «ieppel , . Schloßbotel " ; in AÜPPnrr : K> Flacher ,
. z. trichboru "

; in Ettlingen : L. Nelntnger , „ z. Engel" ; in Eggcn -
fteiu : 0 . Sieh - r , Braue,ei ; In Blankenloch : Ms » lieget , 2!ra»erei ;
in Völlingen : L. F. Mall , , z . grüiirn Baum " ; in Bietigheim : A .
VolSf , z. Kreuz" ; in LangenbrüSrn : J « Schmitt , » z. Sonne ".

Nagel
’
s Klljike - ü . SpeiMe

neu ringer!chiet, geöffnet von Mor¬
gens halb 6 Uhr ad. MittagStifch

auch außer Abonnement.
Es ladet ergebrust ei » (370,8,2

A. Nagel ,
Markgrafenstr . 11 , Kreuzstr .- Eckc.

Friedrichsdorfer

Zwieback
frisch eitigelroffen. 10305

$effenDiterdAlbert Nea,
Kaiserpraße .

Fassliesch ,
schön gepflegt und schimmelfrei, kaust
ein Quantum 10300 .2.2

« 11 « Miller ,
Meingrohhattdknng,Karlsruhe , Kirkel 33.


	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]

